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Bürgersprechstunde Kreisbaumeisterin
Die Kreisbaumeisterin, Frau Schöffel, bietet Bürgern, die in Neu-
ried ein Bauvorhaben planen, die Gelegenheit, Fragen zum Vorha-
ben vorab zu klären.

Um Wartezeiten möglichst zu vermeiden, wird um vorherige
Anmeldung gebeten.

Die nächste Sprechstunde findet statt am Mittwochvormittag,
21. Januar ab 9.00 Uhr im Bauamt des Rathauses Altenheim.
Anmeldungen nimmt Frau Biegert von der Bauverwaltung unter
Telefon-Nr. 07807/97-160 gerne entgegen.

Polizeiposten Neuried
In der Nacht vom 07./08.01.15 wurden in mehreren Straßen im
Ortsteil Altenheim an mindestens 10 geparkten Fahrzeugen
Reifen zerstochen.
Der Polizeiposten Neuried bittet darum, verdächtige Wahrneh-
mungen mitzuteilen (Tel. 07807/95799-0).

Badeseen in Neuried
Bestimmung und Anmeldung als Badegewässer nach § 3 Abs.
1 Badegewässerverordnung (BadegVO)
Die Gemeinde meldet im Einvernehmen mit dem Landratsamt
Oberflächengewässer als Badegewässer, an welchen mit einer
großen Zahl von Badenden gerechnet wird und für die kein dau-
erhaftes Badeverbot erlassen wurde oder nicht auf Dauer vom
Baden abgeraten wird. Folgende Gewässer auf der Gemarkung
Neuried werden als Badegewässer für die Badesaison 2015
gemeldet:

- Wacholderrain, Gemarkung Altenheim
- Fohlengarten, Gemarkung Altenheim
- Stockfeldsee, Gemarkung Dundenheim

Gemäß der Verordnung des Ministeriums für Arbeit und Soziales
und des Umweltministeriums vom 16.01.2008 werden Badege-
wässer EU-weit in den Sommermonaten regelmäßig untersucht,
um die Anforderungen an die Überwachung und Einstufung der
Qualität sowie auch die Bewirtschaftung der Badegewässer hin-
sichtlich ihrer Qualität zu gewährleisten. Die Untersuchungser-
gebnisse werden dann zeitnahe bekannt gegeben.

Gemäß § 11 BadegVO können zur Meldung von Badegewässer
von Seiten der Öffentlichkeit Vorschläge, Bemerkungen und
Beschwerden vorgebracht werden. Diese sind bis spätestens
30.01.2015 an das Hauptamt, Herr Laske, Tel.: 07807/97-128,
E-Mail: j.laske@neuried.net, zu richten.

Bekanntgabe der Beschlüsse
aus der nichtöffentlichen Sitzung

Die Gemeinde erwirbt im Ortsteil Ichenheim eine Teilfläche eines
Grundstücks zum Bau eines Regenrückhaltebeckens.

Die Gemeinde bietet der ev. Kirchengemeinde Altenheim das
Ehrenmalgelände zum Kauf an. Sollten das Ehrenmal und die
Gedenktafeln versetzt werden müssen, so wird dies die Gemein-
de übernehmen.
Die Gemeinde verkauft das beantragte Grundstück an Herrn
Architekt Jürgen Grossmann zur Verwirklichung des Projekts
„Forum am Rhein“.

Die Verlängerung des Angebots zum Abschluss eines Kaufver-
trags und dem damit verbundenen Pachtvertrag zur Gestattung
von Bohrungen gem. Urkunde vom 29.09.2010 1 UR 2280/2010
mit der Geothermie Neuried GmbH & Co. KG wird abgelehnt.
Nach erfolgter Bürgerbeteiligung und Umkehr der Beweispflicht
durch die Geothermie Neuried GmbH & Co. KG kann Ende 2015
auf Antrag erneut über ein Angebot bzw. den konkreten Kaufver-
trag beschlossen werden.

BAUANTRÄGE

Nur zur Kenntnis:

Baugesuch-Nr.: 83-14 Kenntnisgabeverfahren
Baugrundstück: Gemarkung Ichenheim, Ernst-F.-Kärcher-Str.

23 , Flst.-Nr. 6946
Bauvorhaben: Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit

Doppelgarage u. Geräteraum

Baugesuch-Nr.: 84-14
Baugrundstück: Gemarkung Dundenheim, Altenheimer Weg

4/1 , Flst.-Nr. 3599/2
Bauvorhaben: Erweiterung Katzenpension im 2. OG

Baugesuch-Nr.: 86-14
Baugrundstück: Gemarkung Dundenheim, Altenheimer Weg

4 , Flst.-Nr. 3599/2
Bauvorhaben: Überdachung im Hundepensionsbereich,

Errichtung eines Schuppens

ZUR BESCHLUSSFASSUNG:

Baugesuch-Nr.: 81-14
Baugrundstück: Gemarkung Ichenheim, Heerstr. 34/1 , Flst.-

Nr. 6561/1
Bauvorhaben: Errichtung eines Carports
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 Abs. 1
BauGB i.V.m. § 34 Abs. 1 BauGB.

VERANSTALTUNGEN
Datum: Veranstaltung: Veranstalter: Ort:
17.01. Halli Galli Abend Surmilchplumber Dungene Lindenfeldhalle Dundenheim
17.01. Winterveranstaltung Gesangverein Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
17./18.01. DHB-Länderpokal männl. Jugend TuS Altenheim Riedsporthalle Ichenheim
23.01. Lakehouse im Löwensaal Kulturverein Ichenheim Gasthaus Löwen Ichenheim
24.01. Jahreskonzert Musikverein Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
24.01. Heimspiele SV Schutterzell Riedsporthalle Ichenheim
24.01. Flohmarkt Ev. Kindergärten Ichenheim Langenrothalle Ichenheim

Weitere Info: www.neuried.net
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Baugesuch-Nr.: 85-14
Baugrundstück: Gemarkung Ichenheim, Karlstr. 9 , Flst.-Nr.

352/9
Bauvorhaben: a) Errichtung Abstellraum

b) Umbau DG zur Wohnung mit separatem
Zugang u. Gaube

c) Abbruch Wintergarten
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 Abs. 1
BauGB i.V.m. § 34 Abs. 1 BauGB.

Baugesuch-Nr.: 87-14
Baugrundstück: Gemarkung Altenheim, Fischergasse 2/1 ,

Flst.-Nr. 196/1
Bauvorhaben: Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit

Garage und Carport
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 Abs. 1
BauGB i.V.m. § 34 Abs. 1 BauGB.

Baugesuch-Nr.: 88-14
Baugrundstück: Gemarkung Altenheim, Kirchstr. 57 , Flst.-Nr.

217
Bauvorhaben: Errichtung eines landwirtschaftlichen

Gebäudes
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen nach § 36 Abs. 1
BauGB i.V.m. § 34 Abs. 1 BauGB.

Neuabschluss eines Konzessionsvertrages Gas
Beschluss:
Die Gemeinde Neuried schließt mit Wirkung vom 01.07.2015
einen Erdgas-Konzessionsvertrag mit der badenova AG & Co. KG
gem. beiliegendem Vertragsentwurf, ohne die Regelung in § 7
Abs. 2 und 3.
Die Vertragslaufzeit beträgt 20 Jahre.

Abrundungssatzung „Niederfeld“, Ortsteil Ichenheim
hier: Aufstellungsbeschluss und Beschluss über die öffentliche
Auslegung des Satzungsentwurfs
Beschluss:
1. Der im Zusammenhang bebaute Ortsteil Ichenheim, Bereich
„Niederfeld“, wird durch eine Teilfläche des Grundstücks Flst.-
Nr. 5431 abgerundet. Die Abrundung ergibt sich aus dem
Lageplan vom 04.12.2014 (Anlage).

2. Die Aufstellung der Abrundungssatzung erfolgt im vereinfach-
ten Verfahren nach § 13 BauGB. Von der Umweltprüfung nach
§ 2 Abs. 4 BauGB und dem Umweltbericht nach § 2a BauGB
wird abgesehen (§ 13 Abs. 3).

3. Der Satzungsentwurf wird für die Dauer eines Monats nach § 3
Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt. Von der frühzeitigen Unter-
richtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB
wird abgesehen. Die berührten Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange werden nach § 4 Abs. 2 BauGB am Verfah-
ren beteiligt.

4. Der Grenzabstand der Einfriedung wird auf 1m festgelegt.

Kanalsanierung im Zuge des Umbaus der B 36 in Ichenheim
Beschluss:
Der Auftrag für die Kanalsanierung in der Bundestraße 36 in Dun-
denheim und Ichenheim wird an die Fa. Knäble aus Biberach mit
einer Vergabesumme von 40.894,62 Euro vergeben.

BLHV Achern
Am Dienstag, den 27.01.2015 findet von 9.00 – 12.00 Uhr im
Landwirtschaftsamt in Offenburg ein Sprechtag des BLHV Achern
statt. Um telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 07841/2075-0 wird gebeten.

Öffentliche Bekanntmachung
Jahresrechnung 2013
des Zweckverbands

Hochwasserschutz Schuttermündung
Aufgrund § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit
(GKZ) in der Fassung vom 16.07.1998 (GBl. 418) und § 95 Abs. 3
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung
vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698) hat die Ver-bandsver-
sammlung des Zweckverbands Hochwasserschutz Schuttermün-
dung in der öffentlichen Verbandsversammlung am 01.12.2014
die Jahresrechnung 2013 des Zweckverbandes festgestellt mit

1. Haushaltsrechnung 2013
1.1 Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben

347.549,27 €
1.2 Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben

152.367,67 €
1.3 Gesamthaushalt in den Einnahmen und Ausgaben

499.916,94 €
1.4 Sachbuch für haushaltsfremde Vorgänge in den

87.272,88 €
Einnahmen und Ausgaben

2. Schlussvermögensrechnung
2.1 Das Anlagevermögen (Aktiva) 16.251.538,59 €
2.2 Das Deckungskapital (Passiva) 15.563.223,83 €
2.3 Die Schulden (Passiva) 658.479,45 €

3. Die Rücklage beträgt 164,67 €

Kehl, den 01.12.2014 Steffens, Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung
Haushaltssatzung

des Zweckverbandes
Hochwasserschutz Schuttermündung

für das Haushaltsjahr 2015
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Hochwasser-
schutz Schuttermündung hat am 01.12.2014 die Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2015 für den Zweckverband Hoch-
wasserschutz Schuttermündung beschlossen:

Das Regierungspräsidium Freiburg als Rechtsaufsichtsbehörde
hat mit Schreiben vom 11.12.2014, AZ. 14/2214.4/2.3 die
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des
Zweckverbandes Hochwasserschutz Schuttermündung für das
Haushaltsjahr 2015 gemäß §§ 18 und 28 Abs. 2 Nr. 2 des Geset-
zes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.V.m. §§ 81 Abs. 2
und 121 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GemO) bestätigt.

Gleichzeitig wurde der in § 2 der Haushaltssatzung festgesetzte
Höchstbetrag der Kassenkredite von 200.000 € genehmigt.

Die Haushaltssatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 liegt gemäß § 18
GKZ i.V.m. § 81 Abs. 4 GemO in der Zeit vom 19.01. bis ein-
schließlich 21.01.2015 während den Dienststunden bei der
Gemeinde Neuried, Rathaus Altenheim, Kirchstr. 21, öffentlich
aus.
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Haushaltssatzung des
Zweckverbandes

Hochwasserschutz Schuttermündung
für das Haushaltsjahr 2015

Auf Grund § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit
(GKZ) in der Fassung vom 16.07.1998 (GBl. S. 418) i.V.m. § 79
der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg in der
Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S 581, ber. S 698) und § 6 der
Ver-bandssatzung hat die Verbandsversammlung am
01.12.2014

folgende

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015

beschlossen:
§ 1 Festsetzung des Haushaltsplanes

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 1.111.900 €

davon im Verwaltungshaushalt 375.100 €
im Vermögenshaushalt 736.800 €

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen

Kreditaufnahmen in Höhe von 635.000 €

3. einer Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 0 €

§ 2 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 200.000 €
festgesetzt.

§ 3 Umlagen

Der Gesamtbetrag der Umlagen wird auf 465.500 €
festgesetzt, davon

im Verwaltungshaushalt 373.700 €
im Vermögenshaushalt 91.800 €

Die Umlagen sind von der Verbandskasse nach Bedarf abzuru-
fen.

Kehl, den 01.12.2014 Steffens, Verbandsvorsitzender

Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Freiburg
Abteilung Umwelt

Integriertes Rheinprogramm
Polder Altenheim
Gehölzarbeiten am Polderseiten-Graben

Das Regierungspräsidium Freiburg führt im Rahmen der Gewäs-
serunterhaltung vom
19. bis voraussichtlich 28. Januar 2015
Gehölzarbeiten am Polder-Seitengraben durch. Während den
Holzarbeiten ist der binnenseitige Dammverteidigungsweg vom
Hochwasserdamm X zwischen den beiden Dammüberfahrten
„Hundeheim Altenheim“ und „Zufahrt zum Kieswerk Dreibauern-
grund“ werktags (außer Samstag) zwischen 7:30 Uhr und 16:30
Uhr gesperrt.
Wie bereits in den Vorjahren wird das Re-gierungspräsidium Frei-
burg die Sperrungen vornehmen und bittet um deren Beach-
tung.

Weitere Informationen:
Referat 53.3 – Integriertes Rheinprogramm
Dienstsitz Offenburg, Tel.: 0781 12471-1701

Pachtfeldvergabe im Ortsteil Ichenheim:
Zur Neuverpachtung stehen Streuobstgrundstücke, Wiesengrund-
stücke und Ackergrundstücke zur Verfügung.
Die Liste über diese zurückgegebenen und durch Tausch freige-
wordenen Grundstücke ist im Schaukasten im Eingangsbereich
der Ortsverwaltung angeschlagen und wird für Pachtfeldinteres-
senten von Montag, 19. Januar 2015 bis Montag, 26. Januar
2015, 12.00 Uhr, bei der Ortsverwaltung, Herrn Rosewich, Zim-
mer 3, während der üblichen Öffnungszeiten ausgegeben. Eine
persönliche Vorsprache ist erforderlich.
Bei Interesse an einer Zuteilung von Grundstücken ist dies in der
ausgegebenen Liste im vorgesehenen Feld entsprechend zu
kennzeichnen.
Diese Liste ist in einem verschlossenen Umschlag bis Dienstag,
27.01.2015, 12.00 Uhr, bei der Ortsverwaltung Ichenheim abzu-
geben.
DieÖffnung der Umschläge erfolgt am Dienstag, dem 27.01.2015,
ab 15.00 Uhr, im Besprechungsraum, Zimmer 4, 1. Oberge-
schoss.
Interessierte Personen sind hierzu eingeladen.

Die Pachtfeldvergabe findet in der öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates am Mittwoch, dem 28. Januar 2015, statt.

Vorankündigung

Entzheimer Theater am Samstag, den
31. Januar 2015 in der Langenrothalle in Ichenheim

Am Samstag, den 31. Januar 2015 um 19.00 Uhr ist es wieder
soweit: Die „Entzhemer Seeknäckes“ führen in der Langen-
rothalle in Ichenheim das Stück „KEN MÜCKSER SUNSCHT
KNALLT´S“ auf. Bei den deutsch-französischen Theatertagen
im März 2005 wurden zu unseren elsässischen Nachbarn
engere Kontakte geknüpft. Seither dürfen wir diese alljährlich
als unsere Gäste in Neuried begrüßen. Einlass ab 18.00 Uhr

Zum Inhalt des Stückes:
Der Schriftsteller Patrick Lacombe erwartet in seinem Ferien-
haus auf der Wanzel (La Vancelle) im Villertal (Val de Ville´)
seine Geliebte. Jedoch taucht sein Freund auf, dieser bringt
jedoch Patricks Ehefrau und Schwiegermutter mit.
Die Katastrophe verschlimmert sich noch, wenn zwei uner-
wünschte Wesen die ganze Gesellschaft zerstören.
Und natürlich verläuft alles anders als geplant.

Gemeinde Neuried

Hiwwe un diwwe am Rhin

Mit einem Paukenschlag endete das alte Jahr für unsere elsässi-
sche Nachbargemeinde. Der Staatsrat in Paris gab einem Ein-
spruch recht und annullierte die Kommunalwahlen vom März des
letzten Jahres. Der Plobsheimer Gemeinderat wird deshalb am 1.
Februar 2015 neu gewählt. Sollte keine Wahlliste eine absolute
Mehrheit erhalten, findet am 8. Februar 2015 ein zweiter Wahl-
gang statt.
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Bürgermeisterin Anne-Catherine Weber und ihre Beigeordneten
lassen die Amtsgeschäfte derzeit ruhen. Statt dessen wurden von
der Präfektur drei Amtsverweser eingesetzt, um den laufenden
Geschäftsbetrieb aufrechtzuerhalten.

Die Auseinandersetzungen aufgrund der letzten Kommunalwahl
haben zu einer schwierigen Situation in Plobsheim geführt.
Immerhin ist die Unsicherheit über die Rechtsgültigkeit nun been-
det. Der Wähler muss entscheiden, ob er der bisherigen Füh-
rungsmannschaft sein Vertrauen ausspricht oder ob es zu einem
personellen Wechsel kommen wird.

Anmeldung für den Fastnachtsumzug
im OT Altenheim

Vereine und Kameradschaften, die am Umzug am Fastnachts-
dienstag teilnehmen möchten, werden gebeten, sich bei der
Ortsverwaltung Altenheim anzumelden.
Bei der Anmeldung sind folgende Angaben zu machen:
Motiv, Fahr- oder Fußgruppe, Verantwortlicher, Anzahl der teilneh-
menden Personen.
Die Umzugsteilnehmer übernehmen traditionell den Vorverkauf
der Eintrittsplaketten im Dorf, daher ist die Anmeldung bis spä-
testens Dienstag, den 03. Februar 2015 erforderlich.
Ortsverwaltung Altenheim
Sabine Broß, Tel. 97-151 (vormittags) oder gerne auch per E-Mail:
s.bross@neuried.net

Landesfamilienpass
- Gutscheinheft 2015 -
Das Sozialministerium Baden-Württemberg hat das Gutschein-
heft 2015 übersandt.

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 2015
und unter Vorlage des Landesfamilienpasses insgesamt 20 mal
im Jahr 2015 die Staatlichen Schlösser und Gärten und die Staat-
lichen Museen in Baden-Württemberg kostenfrei bzw. zu einem
ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der entspre-
chende Gutschein einzulösen.
Die speziell bezeichneten Gutscheine Kunsthalle Baden-Baden,
Museum für Naturkunde Karlsruhe, Museum für Naturkunde
Stuttgart, Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Staatsgalerie
Stuttgart, Linden-Museum Stuttgart, Kunsthalle Karlsruhe, Würt-
tembergisches Landesmuseum Stuttgart, Archäologisches Lan-
desmuseum Konstanz, Technoseum Mannheim, Schloss Heidel-
berg, Haus der Geschichte Stuttgart, Deutschordensmuseum Bad
Mergentheim und Zentrum für Kunst und Medientechnologie
Karlsruhe berechtigen zum einmaligen kostenfreien Eintritt.
Die anderen Schlösser, Gärten und Museen können mit den
sechs Gutscheinen „sonstiges Objekte“ – auch mehrfach im Jahr
– kostenfrei besucht werden.
Bei Sonderveranstaltungen in den Landeseinrichtungen kann
es möglich sein, dass der Landesfamilienpass nicht anerkannt
wird.
Der Gutschein „Wilhelma“ berechtigt in der Zeit vom 01.03.-
31.10.2015 (Hauptsaison) zum Erwerb einer Familienkarte im
jeweils gültigen Abendtarif anstelle des Normaltarifs. Mit dem
Gutschein „Blühendes Barock“ erhalten Passberechtigte eine
Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis von 14,- €.
Der Gutschein für den Erlebnispark Tripsdrill, Cleebronn gilt nur
am 10.05.2015 oder am 13.09.2015 zu einem ermäßigten Preis.
Pro Person beträgt die Ermäßigung 5,- € an diesem Tag. Der Gut-
schein für den Europa-Park Rust gilt nur am 13.09.2015. An die-
sem Tag wird pro Person ebenfalls eine Ermäßigung von 5,- €
gewährt.

Auf der Homepage des Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Senioren (www.sozialministerium-
bw.de) sind unter „Familien mit Kindern“ > „Leistungen für

Familien“ > „Landesfamilienpass“ eine Lister aller Staatlichen
Schlösser, Gärten und Museen in Baden-Württemberg sowie
eine Lister aller nicht staatlichen Einrichtungen, die für Passin-
haber einen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt gewähren,
eingestellt.

Folgende Personen sind bezugsberechtigt:
- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kin-

dern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben
- Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem

kindergeldberechtigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft
leben;

- Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behin-
derten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung, die
mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben;

- Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und
mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind in häus-
licher Gemeinschaft leben;

- Familien, die Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in
häuslicher Gemeinschaft leben.

Für die Aushändigung des Gutscheinheftes 2015 ist die Vorla-
ge des Landesfamilienpasses erforderlich.
Das Gutscheinheft 2015 bzw. die Ausstellung des Landesfami-
lienpasses können im Bürgerbüro Altenheim und Ichenheim
sowie bei den anderen Ortsverwaltungen beantragt werden.

Eigenbetrieb Forst
Holzerntesaison 2014/15
Aufgrund des Eschentriebsterbens konzentriert sich der Einschlag
in dieser laufenden Saison auf die erkrankten Bäume in eschen-
reichen Beständen, an verkehrssicherungspflichtigen öffentlichen
Straßen und an vielfrequentierten Waldwegen. Der Hartholzein-
schlag geht dem Ende zu und eine komfortable Menge Brennholz
liegt an den Waldwegen bereit. Wir sind sehr bemüht die anfallen-
den Brennholzmengen auf unserem lokalen Markt zu platzieren,
um möglichst wenig in die Zellstoff- und Spanplattenindustrie
verkaufen zu müssen. Nutzen Sie deshalb Ihre Lagerkapazitäten
und bevorraten Sie sich mit hochwertigem, gut lagerfähigem
Eschenbrennholz. Wir bieten wie gewohnt die Lose in langer Form
an, auf Wunsch kann das Holz auch als Meterholz frei Haus gelie-
fert werden.

Brennholzversteigerungen:
Dundenheim: Samstag, 17. Jan. 2015, 13:30 Uhr am Schützen-
haus. Das Holz liegt am Mühlweg, Vieweg und am Stockfeldsee.
Für Bewirtung am Lagerfeuer hinter dem Schützenhaus ist
gesorgt. Die Feuerwehr lädt herzlich ein.

Ichenheim: Samstag, 31.Januar 2015, 8:30 Uhr am Musikplatz
Natostraße. Um ca. 9:30 Uhr setzen wir die Versteigerung am
Unteren Fürtwaldweg/Burmattenweg fort. Das Holz liegt Im
Rheinwald und im Fürtwald.
Für Bewirtung am Lagerfeuer am Unteren Fürtwaldweg/Burmat-
tenweg ist gesorgt. Der Ortschaftsrat lädt herzlich ein.

Altenheim: Samstag, 31.Januar 2015, 13:30 Uhr am Waldhäusel
im Unteren Wald.
Das Holz liegt am Waldhäuselweg, Mühlsträßel, an der Langen
Schneise und an der Rheinmattschneise, außerdem liegen noch
einige Polter im Rheinwald.
Für Bewirtung am Lagerfeuer beim Waldhäusel ist gesorgt. Unse-
re Rathauswirte laden herzlich ein.

In der Hoffnung auf gutes Wetter freut sich auf reges Interesse
und eine kurzweilige Holzauktion

Ihr Förster Gunter Hepfer
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Arbeitskreise

Einladung zur Gründungsversammlung der
Generationen Gemeinschaft Ichenheim e.V.

Am Dienstag, den 27.01.2015 um 20 Uhr im Rathaussaal
Ichenheim
Aus der Interessengemeinschaft Älterwerden in Ichenheim, die
sich 2014 mehrfach getroffen hat (wir haben hier darüber berich-
tet und eingeladen) wird als Rechtsform künftiger Arbeit ein Ver-
ein entstehen. Wir möchten Sie zu unserer öffentlichen Grün-
dungsveranstaltung herzlich einladen und würden uns natürlich
freuen, Sie auch als Mitglied begrüßen zu können.
Ein Redaktionsteam hat eine Satzung erarbeitet, die am Grün-
dungsabend diskutiert, bearbeitet und beschlossen werden soll.
Sie finden hier als Auszug den inhaltlich relevanten Teil:
Zweck des Vereins ist
a. die Förderung der Jugend- und Altenhilfe und
b. die Förderung des bürgerschaftlichen Engagements zugunsten

gemeinnütziger und mildtätiger Zwecke
Dieser Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch:

c. Schaffung und Durchführung von Hilfs-, Betreuungs- und Bera-
tungsangeboten zur Verbesserung der Lebensqualität, insbe-
sondere im Alter.

d. Gewinnung und Befähigung von Bürgerinnen und Bürger zur
Mitwirkung hierbei.

e. Unterstützung hilfebedürftiger Personen.
f. Vernetzung mit Gruppierungen gleicher Zielsetzung aus ande-

ren Ortsteilen und Gemeinden
g. Zusammenarbeit mit Einrichtungen, Trägern usw. im Rahmen

des Vereinszwecks.
Den kompletten Satzungsentwurf senden Ihn wir auf Anfrage
(email an armin@klein-neuried.de) gerne zu.
Für die Generationen Gemeinschaft Ichenheim, Armin Klein

Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt. Daneben kann man auch einen historischen
Ortsrundgang in Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und
Entwicklung des Dorfes, anfragen.
Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder
07824 / 664 – 157

Ausstellung zum Ersten Weltkrieg eröffnet
Das Heimatmuseum Neuried zeigt unter dem Titel „In der Hoff-
nung...“, seine neue Sonderausstellung, 100 Jahre nach dem
Kriegsbeginn 1914. Die Hoffnung spiegelt sich immer wieder in
den Feldpostbriefen der Soldaten wieder. Zuerst auf einen schnel-
len Sieg, am Ende auf den Frieden und eine gesunde Heimkehr.
Informationen zur Erziehung und Gesinnung im Kaiserreich, vor
allem nach dem 1870/71er Krieg gegen Frankreich, zeigen die
Grundeinstellung der Bevölkerung in Deutschland. Im Verlaufe
der Ausstellung stehen Feldpostbriefe eines Altenheimer Solda-
ten im Mittelpunkt, die eindrücklich das Leben im Schützengra-
ben an der Westfront machen sollen. Von den 240 eingerückten
Altenheimer Soldaten, ließen 86 Männer „im Feld“ ihr Leben.
Die Ausstellung ist immer Sonntags von 14-17 Uhr im Heimatmu-
seum Neuried, in Altenheim, zu sehen.

JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:
Freitag, 16. Januar
17 – 21 Uhr Offener Treff
Montag, 19. Januar
15 – 17 Uhr Spielenachmittag
18 – 21 Uhr Offener Treff
Dienstag, 20. Januar
15 – 17 Uhr Spielenachmittag
18 – 20 Uhr Mädchentreff
Mittwoch, 21. Januar
15 – 17 Uhr Spielenachmittag
18 – 21 Uhr Offener Treff
Donnerstag, 22. Januar
15 – 18 Uhr Offener Treff
Freitag, 23. Januar
17 – 21 Uhr Kicker-Meisterschaft

„Mädchentreff“ für Schülerinnen der 5. – 7. Klassen am
20. Januar
Der erste Mädchentreff im neuen Jahr findet am Dienstag, den
20. Januar, von 18 – 20 Uhr statt: Alle Mädchen der 5. - 7. Klas-
sen sind dabei herzlich willkommen – wir freuen uns auf euch!
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Neurieder Tischfussball-Meisterschaft am 23. Januar
Auch dieses Jahr wollen wir wieder den Neurieder Tischfussball-
Meister küren! An der Neurieder Tischfussball-Meisterschaft am
Freitag, den 23. Januar, von 17 – 21 Uhr, können Jugendliche im
Alter von 12 – 17 Jahren teilnehmen.

Anmeldungen werden ab sofort im JuZe, telefonisch
(07807/957756) oder per Email (team@jugendzentrum-neuried.
de) entgegengenommen.
Anmeldungen am Turniertag sind auch noch möglich!!

Die Startgebühr pro Spieler beträgt 2,- Euro.

Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim
dienen als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sor-
gen und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die
Lehrkräfte und Eltern. Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schul-
tagen zu folgenden Zeiten besetzt:

Schule in Altenheim (Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt,
Tel.: 07807/97-515 oder 0160/1472746
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag: 9 – 13:00 Uhr
Dienstag: 9 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 9 – 13:00 Uhr
Freitag: 9 – 13:00 Uhr
Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Das Schulsozialarbeitsbüro ist in Kürze wieder besetzt.

Außenstelle
Neuried

Das neue VHS Heft ist da und kann in vielen Neurieder Geschäf-
ten, Kindergärten, Banken und natürlich in allen Rathäusern
abgeholt werden.

Folgende Kurse beginnen noch im Januar:

Stabiler Rücken – bewegliche Gelenke
Barbara Schmittner
Montag 12. Jan. 2015, 16.00-17.00 Uhr, Lindenfeldhalle, Neben-
raum Nord, 5 Termine, 25,00 € (kann noch eingestiegen wer-
den)

Lebenslust und Spannkraft mit Kundalini-Yoga 50 plus
Beate Beiser
Mo 26.Jan.2015, 17-18.00 Uhr, 8 Termine, 56,00 € KiGa Regen-
bogen Altenheim, Bewegungsraum
(Krankenkassen Zuschuss)

VHS-Außenstelle Neuried, MaDoerflinger@web.de oder VHS
Offenburg, Tel. 0781 9364-200, Email: anmeldung@vhs-offen-
burg.de
Alle Kurse mit ausführlichen Texten können Sie auch auf unserer
Homepage www.vhs-offenburg.de einsehen.

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten
der Erdaushubdeponie
Altenheim

Freitag von 8.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.45 Uhr
Jeden Samstag von 8.00 – 12.00 Uhr

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:
- Sperrmüll allgemein
- Holzmöbel aller Art
- Metallschrott
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
- Grünabfälle
- Wurzelstöcke
- Altholz A I-III
- Belastetes Altholz A IV
- Erdaushub
- Bauschutt (verwertbar)

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden.
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Brand- und Einbruchschutz
in der Landwirtschaft

Eine Informationsveranstaltung zum Thema „Brand- und Ein-
bruchschutz in der Landwirtschaft“ führt der Verein landwirt-
schaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau e.V. (VLF Ortenau) am
Dienstag, 27. Januar 2015 ab 14 Uhr gemeinsam mit dem Amt für
Landwirtschaft und der R+V Versicherung auf dem Kirschhof in
Kehl-Bodersweier bei Familie Hans-Jörg Körkel durch. Hierbei
werden im Rahmen einer Hofbegehung alle relevanten Inhalte
durch den zuständigen Brandschutzbeauftragten der R+V Versi-
cherung, Martin Schäfer, praktisch erläutert. Sascha Hummel von
der R+V Versicherung bittet unter Tel 07853 17272 oder E-Mail
sascha.hummel@ruv.de bis Freitag, 23. Januar um Anmeldung.

Naturschule Ortenaukreis bietet
Weiterbildung zum Umweltpädagogen an

Die Naturschule Ortenau bietet zusammen mit dem Forstlichen
Bildungszentrum Karlsruhe eine Weiterbildung zur Umweltpäda-
gogin und zum Umweltpädagogen an. Sie ist gedacht für Erziehe-
rinnen und Erzieher, die regelmäßig mit Kindern der Elementar-
stufe im Wald und auf der Wiese unterwegs sind. In sechs Blöcken
erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dabei von den
Fachleuten des Forstlichen Bildungszentrums Karlsruhe Anregun-
gen zur Gestaltung und Organisation von Waldtagen und Waldwo-
chen.

Spielerisch vermitteln die Referenten Artenkenntnisse, Lebens-
weise und Beziehungen von Pflanzen und Tieren in Wald, Bach
und Wiese. Daneben führen sie Aktionen zum Thema Abenteuer
und Wahrnehmung durch. Außerdem erfahren die Teilnehmer viel
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über rechtliche Grundlagen und Gesundheitsgefahren im Wald
und sie absolvieren einen auf ihr Arbeitsumfeld zugeschnittenen
Outdoor-Erste-Hilfekurs.

Die Weiterbildung ist in einen „Kick-off“- Tag in Karlsruhe am 12.
März 2015 und sechs zweitägige Blöcke gegliedert, die im Juni,
Juli und Oktober 2015 sowie im Februar, März und April 2016
jeweils freitags und samstags im Wald rund um das Waldschul-
heim Höllhof in Gengenbach stattfinden. Die Teilnahmegebühr für
13 Seminartage beträgt 550 Euro. Die Weiterbildung ist nur kom-
plett buchbar. Ansprechpartner für Fragen und schriftliche Anmel-
dung ist das Forstliche Bildungszentrum Karlsruhe, Richard Will-
stätter Allee 2, 76131 Karlsruhe, Telefon 0721 926 3391, Fax:
0721 926 6297 oder fbz.karlsruhe@forst.bwl.de. Infos im Inter-
net unter www.fbz-karlsruhe.de.

Generalversammlung des Vereins
Landwirtschaftlicher

Fachschulabsolventen Ortenau e. V.
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau
e.V. führt am Mittwoch, 28. Januar 2015 um 20 Uhr im Gasthaus
„Schwanen“ in Neuried-Ichenheim seine diesjährige Generalver-
sammlung durch. Die Tagesordnung sieht eine Satzungsänderung
sowie Neuwahlen vor. Im Anschluss an die Regularien wird Ing.
Walter Heine von der Landwirtschaftskammer Vorarlberg einen
interessanten Vortrag zum Thema „Landwirtschaft und landwirt-
schaftliche Förderung in Vorarlberg“ halten. Alle Mitglieder und
interessierten Gäste sind herzlich eingeladen und willkommen.

Am 17.01.2015:
Frau Johanna Marks,
Westendstr. 2, zum 89. Geburtstag

Herrn Karl Schmitz,
Landrat Schäfer Str. 1, zum 78. Geburtstag

Frau Martha Schwendemann,
Karlstr. 15, zum 78. Geburtstag

Herrn Alfred Dengel,
Zum Schütterle 4, zum 77. Geburtstag

Am 18.01.2015:
Frau Anna Frommeld,
Friedrichstr. 7, zum 90. Geburtstag

Frau Ursula Herrmann,
Am Hirtengarten 11, zum 71. Geburtstag

Am 19.01.2015:
Herrrn Egor Majer,
Schulstr. 5, zum 95. Geburtstag

Am 20.01.2015:
Frau Erika König,
Neugasse 41, zum 87. Geburtstag

Am 22.01.2015:
Frau Else Mild,
Kirchstr. 24, zum 76. Geburtstag

Gefunden im OT Altenheim:
- 1 Regenschirm
- 1 Fleecemütze

Zu erfragen im Bürgerbüro Altenheim, Tel. 97-0

Gefunden im OT Ichenheim:
- 1 Metallsuchgerät
- 1 Damenfahrrad

Zu erfragen im Bürgerbüro Ichenheim, Tel. 97-314

Gefunden im OT Schutterzell
1 Schlitten

Zu erfragen in der Ortsverwaltung Schutterzell,
Tel. 07808/2382,
oder bei Ortsvorsteher Eble: Tel. 0170/2670924.
Sprechzeit: Do., von 15.00 – 18.00 Uhr

Pfarramtsbüro Altenheim
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556,
Mail: evpfarraltenheim@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags, mittwochs und freitags jeweils 8.30 bis 11.30 Uhr.

Freitag, 16. Januar 2015
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum

(Pfr. M. Ott)

Samstag, 17. Januar 2015
9.30 Uhr Konfi. Treff im Gemeindehaus

Sonntag, 18. Januar 2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Michael Ott) An der Orgel: Susanne

Moßmann
Im Anschluss an den Gottesdienst findet in der Kirche eine
Gemeindeversammlung statt.
18.00 Uhr SOS Jugendgottesdienst in unserer Friedenskirche

Dienstag, 20. Januar 2015
19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus

Donnerstag, 22. Januar 2015
14.30 Uhr Seniorenbegegnung Ü-80 im Mehrzweckraum der

Kita. Regenbogen
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Gemeindeversammlung
Am Sonntag, 18. Januar 2015 findet nach dem Gottesdienst im
evangelischen Gemeindehaus eine Gemeindeversammlung statt.
Alle Gemeindeglieder sind herzlich dazu eingeladen. Fragen,
Wünsche und Anregungen zum Gemeindehausneubau können
am Sonntag in der Gemeindeversammlung vorgebracht werden.
Wir würden Sie allerdings bitten, diese schon vorher schriftlich im
Pfarramt abzugeben.

Losungsverkauf
Im Pfarramt können noch Losungsbücher für 2015 gekauft wer-
den. Die Normalausgaben kosten 3,90 Euro und der Großdruck
4,90 Euro.

Ü – 80 – T R E F F
Wir hoffen, Sie hatten schöne Festtage und sind wohlbehalten im
Neuen Jahr 2015 angekommen.
Unsere 1. Seniorenbegegnung im Neuen Jahr findet am
Donnerstag, 22. Januar 2015
um 14.30 Uhr im Mehrzweckraum der Kita Regenbogen statt.
Das Ü-80-Team freut sich darauf, dass Sie auch in diesem Jahr
wieder zu den Seniorenbegegnungen kommen!!
Sie wollen gerne abgeholt werden? Rufen Sie einfach an:
beim Pfarramt, Tel 7 88 oder gerne auch bei Ulrike Halter, Tel
17 71.

Anmeldetermine 15/16 für unsere
Kindertageseinrichtungen in Altenheim

Für das Kindergartenjahr 15/16 können Sie Ihr Kind zu folgen-
den Zeiten im evang. Gemeindehaus in Altenheim anmelden:

Evangelische Kindertageseinrichtungen in Altenheim:
• Dienstag, 20.01.15 von 14.30 -17.00 Uhr
• Mittwoch, 21.01.15 von 8.30 -11.00 Uhr

Angemeldet werden können folgende Kinder:
• Kinder die zwischen dem 01. August 2015 und dem 31. Juli

2016 einen Platz benötigen und am Aufnahmetag mindestens
ein Jahr oder älter sind

• Schulkinder ab der 1. Klasse bis zum Ende der 4. Klasse

Bitte beachten Sie: Sollten Sie erst einen Platz ab dem 01.
August 2016 benötigen, kommen Sie bitte erst in der Anmeldewo-
che im Januar 2016.

Folgende Betreuungsangebote stehen zur Verfügung:
• Regelzeit:
Montagvormittag-Freitagvormittag von 8.00 – 12.00 Uhr
Montagnachmittag-Donnerstagnachmittag von 13.30-16.15 Uhr

• Erweiterte Zeit:
Montagvormittag-Freitagvormittag von 7.30-12.30 Uhr
Montagnachmittag-Donnerstagnachmittag von 13.30-16.15 Uhr

• Ganztagsbetreuung:
Montag-Freitag von 7.30-17.00 Uhr

• Verlängerte Öffnungszeit:
Montag-Freitag von 7.30-14.00 Uhr

• Flexible, verlängerte Öffnungszeit:
Montag-Freitag zwischen 7.30 Uhr und 17.00 Uhr flexibel 6,5
Stunden am Stück (mit oder ohne Mittagessen)

• Halbtagsbetreuung für Kinder unter 3 Jahren:
Montag-Freitag von 8.00-12.30 Uhr

• Schulkindbetreuung:
täglich vor Beginn der Schule ab 7.30 Uhr – 8.30 Uhr und nach
der Schule ab 11.30 Uhr – 15.00 Uhr oder 17.00 Uhr.

Während der Schulferien täglich von 7.30-15.00 / 17.00 Uhr
(Die Schule hat mehr Schließtage als der Hort.)

Die Kindertagesstätte Regenbogen steht für Kinder aus ganz
Neuried offen, sofern die Gemeinde, in der Sie wohnen, die
gewünschte Betreuungsform nicht selbst anbietet.

Sollten Sie zu den einzelnen Betreuungsformen konkrete Informa-
tionen wünschen, setzen Sie sich bitte mit den einzelnen Einrich-
tungen in Verbindung.

Erreichbarkeit Pfarrer Michael Ott
Pfarrer Michael Ott ist über die Telefonnummer des Pfarramtes zu
erreichen (07807/788).

Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragten K. Herschinger-
Engelhardt
Dienstags von 15.00 bis 16.30 Uhr und mittwochs von 10.00 bis
11.30 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter der Tel. Nr.
07807/30660.

Krabbelgruppe

Wir singen und spielen mit unseren Kindern zwischen 0 und 3
Jahren. Es gibt Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszu-
tauschen und neue Kontakte zu knüpfen.
Jeden zweiten Mittwoch ab 9:30 bis 11:15 Uhr treffen wir uns im
Gemeindehaus in Altenheim.
Wir freuen uns auch sehr über Eltern mit noch ganz kleinen
Babys.
Einfach vorbeikommen!
21. Januar 2015

Für Rückfragen:
Petra Madlinger, Tel.: 07807/957897
Corinna Link Tel.: 07807/2638

Wochenspruch
„Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist
durch Jesus Christus geworden.“ (Johannes 1, 17)

SOS Jugendgottesdienst Thema: „Bless the Lord“
Datum: Sonntag, den 18. Januar 2015
Zeit: 18.00 Uhr
Ort: Altenheim-Neuried, ev. Friedenskirche

EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro - Ichenheim Tel. 07807/2163
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstags 10.30 bis 12.00 Uhr
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2. Sonntag nach Epiphanias, 18. Januar 2015
Winterkirche: Vom nächsten Sonntag an: Die Gottesdienste fin-
den in den Gemeindesälen statt, mit Ausnahme bei Taufen, Trau-
ungen und Beerdigungen oder Ehejubiläen.

Gottesdienste am Sonntag, 18. Januar 2015
Dundenheim:
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Epperlein
Ichenheim:
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Epperlein
Schutterzell:
8.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Brasch-Duffner

Am Mittwoch, den 21. Januar 2015, findet in Ichenheim in der
Kirche ein Ökumenischer Gottesdienst zur Gebetswoche für die
Einheit der Christen statt, den Pfarrer Epperlein und Diakon Fin-
gerhut gemeinsam halten werden.

Bibelstunde der AB - Gemeinde in Ichenheim
Sonntagabend 19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindesaal Ichen-
heim.

Jugendkreis
Jeden Donnerstag von 19.00 bis 21.00 Uhr, Gemeindesaal Ichen-
heim.

Die Krabbelgruppe startet wieder!
Am Donnerstag, den 29. Januar, von 9.30 bis 11 Uhr trifft sich die
Krabbelgruppe nach einigen Monaten Pause wieder im evangeli-
schen Gemeindesaal in Ichenheim. Eltern mit Kindern im Alter
zwischen 0 und 3 Jahren sind herzlich eingeladen! Neben dem
gemeinsamen Singen und Spielen besteht für die Erwachsenen
Gelegenheit, sich auszutauschen. Bei diesem ersten Treffen in
der neuen Gruppe werden auch Rahmenbedingungen wie etwa
Uhrzeit und Wochentag besprochen und können ggf. noch verän-
dert werden.
Ansprechpartnerinnen sind Esther Kettering (Tel. 9599592) und
Tabitha Lange.

Frauentreff
Es wird ganz herzlich zum nächsten Frauentreff am Dienstag, 20.
Januar 2015, beginnend um 9.30 Uhr, ins Gemeindehaus nach
Ichenheim eingeladen.

Frauenkreis
Am Mittwoch, 21. Januar 2015, trifft sich um 19.30 Uhr der Frau-
enkreis im Gemeindehaus Ichenheim. Herzliche Einladung!

Anmeldetage in den evanglischen
Kindergärten Ichenheim und Dundenheim

Evang. Kindergarten Ichenheim

Im Grün 5/1

77743 Neuried-Ichenheim

Tel. 07807-691

Anmeldung für einen Kindergartenplatz im Evangelischen Kin-
dergarten in Ichenheim
Sie können Ihre Kinder zu folgender Zeit im Kindergarten anmel-
den:
Donnerstag, 22.01.2015 von 8.00-12.30 Uhr im Kindergarten
Wir bieten folgende Betreuungsformen an:
– Regelöffnungszeiten: 7.45 – 12.15 Uhr und 13.45 – 16.15

Uhr
– Erweiterte Öffnungszeit: 7.30 – 12.30 Uhr und 13.45 – 16.30

Uhr
– Verlängerte Öffnungszeiten: 7.30 – 14.00 Uhr
– FLEX Verlängerte Öffnungszeiten: 9.00 – 15.30 Uhr (6,5 Stun-

den flexibel wählbar)
– Ganztagesbetreuung: 7.30 – 16.30 Uhr (außer freitags 7.30 –

14.00 Uhr)

Freitagnachmittag ist der Kindergarten ab 14.00 Uhr geschlos-
sen.
Die Öffnungszeiten für zweijährige Kinder erfragen Sie bitte im
Kindergarten.
Ansprechpartner:
Frau Stoll
Evang. Kindergarten, Im Grün 5, Tel. 07807-691
Email: ev.kiga-ichenheim@t-online.de
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Anmeldetage im Evangelischen Kindergarten Dundenheim
Alle Eltern, deren Kind im Zeitraum vom 01.09.2015 - 31.08.
2016 im ev. Kindergarten Dundenheim aufgenommen werden
soll, bitten wir, Ihr Kind an folgenden Terminen anzumelden:
Dienstag: 20.01.2015 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Mittwoch: 21.01.2015 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr
Folgende Betreuungszeiten werden angeboten:
Regelzeit:
Mo. - Do. 8:00 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Fr. 8:00 Uhr - 12:45 Uhr
Erweitere Öffnungszeit:
Mo. - Do. 7:30 Uhr - 12:30 Uhr und 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Fr. 7:30 Uhr – 12:45 Uhr
Verlängerte Öffnungszeit:
Mo. – Fr. 7: 30 Uhr – 14:00 Uhr
Flexible Öffnungszeit:
Mo. – Do. 6,5 Stunden am Stück im Zeitraum von 7:30 Uhr –
16:30 Uhr
Fr. 7.30 Uhr – 14:00 Uhr
Ganztagesbetreuung:
Mo. _ Do. 7:30 Uhr – 16:30 Uhr
Fr. 7:30 Uhr – 14:00 Uhr
In der Krippe werden Kinder im Alter von 1- 3 Jahren aufgenom-
men.
Halbtags:
Mo. – Fr. 8:00 Uhr – 12:00 Uhr
Verlängerte Öffnungszeit:
Mo- Fr. 7:30 Uhr – 14.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Ihre telefonische Anmel-
dung (Tel. 2485)
Claudia Fritz

SOS-Gottesdienst
Sonntag, den 18. Januar 2015, 18:00 – 19:30 Uhr in Altenheim,
evangelische Kirche.
Mit dabei: Musik: Bandwurm, Predigt: Hendrik Schneider, Bistro:
eine Überraschung, aber lecker.

Sterbehilfe verbieten oder weiter zulassen – Welche Regelun-
gen brauchen wir zur Sterbehilfe?
MdB Dr. Johannes Fechner lädt ein zur Podiumsdiskussion mit
Prof. Dr. med. Leonhard Mohr (Chefarzt Ortenau Klinikum) und
Pfarrerin Barbara Kündiger am Montag, 19.Januar 2015, 19:00
Uhr, Gemeindehaus an der Martinskirche.
Das Thema Sterbehilfe betrifft wie wenige politische Themen den
persönlichen Lebensbereich eines jeden Einzelnen in besonde-
rem Maße. Der Bundestag hat sich deshalb dafür entschieden,
dieses Thema ausführlich und intensiv zu diskutieren, stellen sich
doch in seinem Zusammenhang viele medizinische, ethische und
rechtliche Fragen, die in der Diskussion gestellt und erörtert wer-
den sollen.
MdB Dr. Johannes Fechner ist im Bundestag insbesondere mit
Rechtsfragen befasst und erhofft sich durch dieses Gespräch
Entscheidungshilfen für die anstehende Neuregelung des rechtli-
chen Rahmens zur Sterbehilfe in Deutschland.
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Evang. Kindergarten Ichenheim

Im Grün 5/1

77743 Neuried-Ichenheim

Tel. 07807-691

Liebe Eltern, Familie, Freunde und Gemeindemitglieder,
am 01. Februar 2015 gestalten wir mit den Kindern einen Fami-
liengottesdienst mit der Vorführung unseres Drei- Königs- Spiels.
Dazu laden wir die ganze Gemeinde recht herzlich ein.
Der Gottesdienst beginnt um 10.15 Uhr.
Im Anschluss wird der Verein der Eltern, Freunde und Förderer
des Evangelischen Kindergartens alle Besucher zu einem kleinen
Umtrunk mit Glühwein und Kinderwunsch einladen. Es wäre
schön, wenn alle ihre eigenen Tassen mitbringen.

Auf Ihr Kommen freuen sich,
die Kinder und das Team des Evangelischen Kindergarten
Ichenheim

Kinder-Second-Hand-Börse
Am Samstag, den 24. Januar 2015 ist es wieder soweit! Es geht
rund ums Kind bei der Kinder-Second-Hand-Börse des Evangeli-
schen Kindergarten Ichenheim.
Beginn: 13.00 bis 15.30 Uhr in der Langenrothalle
Tischreservierungen bei Frau Herrmann, Mo.+Mi.+Fr. Tel.:
07807/958333
NEU: Gebühr pro Tisch: 10,- € KEIN Kuchen erforderlich!!
Einlass für die Verkäufer ist um 11.30 Uhr.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Eltern und Erzieherinnen des
Evangelischen Kindergarten Ichenheim.

Hauptstr. 75, 77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0, Fax: 0781/96928-21

Hauptstr. 42, 77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043, Fax: 0781/96928-21

e-mail: pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de
Internet: www.kath-schutterwald-neuried.de

S = Schutterwald L = Langhurst
I = Ichenheim D = Dundenheim
Sz = Schutterzell H = Höfen
M = Müllen A = Altenheim
O = Offenburg
Nie = Niederschopfheim
Die = Diersburg
Hof = Hofweier

Gottesdienstordnung

Freitag, 16.01.2015
Die: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Alt: 16.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle des Seniorenzent-

rums Neuried
Mül: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 17.01.2015
Ih: 18.30 Uhr Vorabendmesse/Verabschiedung Kirchenchor

Ichenheim
Nie: 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 18.01.2015
Sw: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hof:10.45 Uhr Eucharistiefeier
Die: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Ih: 14.00 Uhr Tauffeier
Nie: 17.30 Uhr Familiengottesdienst im Pfarrsaal

Wort-Gottes-Feier

Montag, 19.01.2015
Dun: 17.00 Uhr Gebetsstunde der Männer

Dienstag, 20.01.2015
Sw: 14.45 Uhr Wortgottesfeier in der Kapelle des Altenpflege-

heims St. Jakob
Ih: 16.00 Uhr Frauen treffen sich zum Gebet
Dun: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Die: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 21.01.2015
Hof:7.45 Uhr Eucharistiefeier Schülergottesdienst
Nie 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Ih: 18.30 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Einheit der Christen in

der ev. Kirche

Donnerstag, 22.01.2015
Ih: 17.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Ih: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sw: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 23.01.2015
Die: 7.45 Uhr Eucharistiefeier

Schülergottesdienst
Alt: 16.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle des Senioren-

zentrums Neuried
Hof:18.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 24.01.2015
Lan: 10.30 Uhr Eucharistiefeier zur Goldenen Hochzeit von

Christa und Werner Meier
Sz: 14.00 Uhr Tauffeier
Ih: 17.30 Uhr Beichtgelegenheit
Nie: 17.30 Uhr Beichtgelegenheit
Ih: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Nie: 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 25.01.2015
Sw: 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Hof:9.00 Uhr Eucharistiefeier
Mül: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Dun: 10.45 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkommuni-

kanten
Die: 10.45 Uhr Narrengottesdienst

Nachrichten

Tauftermine
Sonntag, 18.01.2015 um 14.00 Uhr in Ichenheim
Sonntag, 01.02.2015 um 14.00 Uhr in Diersburg
Sonntag, 08.02.2015 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 15.02.2015 um 14.00 Uhr in Neuried
Sonntag, 01.03.2015 um 14.00 Uhr in Hofweier
Sonntag, 08.03.2015 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 15.03.2015 um 14.00 Uhr in Ichenheim

Pfarrbücherei Müllen
Kinderbücherkiste für Gottesdienste
Die Mitarbeiterinnen der Bücherei stellen geeignete Kinderbü-
cher für Gottesdienste zusammen, die dann in der Kirche in einer
Bücherkiste den Kindern zur Verfügung stehen.
Öffnungszeit jeden Sonntag von 10.15 Uhr bis 10.45 Uhr.
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Der Marienkindergarten Langhurst lädt ein
zu einem Elternabend am 28.Januar 2015
um 19.30 Uhr mit dem Thema:
„Was rappelt in der Vesperdose“.
Immer wieder stehen Eltern vor den Fragen: „Was gebe ich mei-
nem Kind als Zwischenmahlzeit, welche Lebensmittel und Geträn-
ke sind für unser Kind geeignet, welche Menge pro Tag ist richtig?
Die Ernährungsberaterin Frau Wiezorek, wird diesen Abend
gestalten, bei dem es rund um die Ernährung geht und wird gerne
auf ihre Fragen eingehen.
Alle interessierten Familien aus Schutterwald sind dazu herzlich
eingeladen!
Wir freuen uns auf ihre zahlreiche Teilnahme
und bitten um telefonische Anmeldung!
Das Team des Marienkindergartens Tel. 0781-51626

Vorankündigung Heilfastenwoche 2015
Die diesjährige gemeinsame Heilfastenwoche unter Leitung von
Gemeindereferent Peter Panizzi ist geplant vom 07.03. bis
12.03.2015.
Heilfasten heißt: eine Woche lang keine feste Nahrung zu sich
nehmen (aber viel trinken!) und durch gemeinsamen Austausch
in der Gruppe, durch Körperübungen (Eutonie), durch Gebet und
Meditation Wege zu sich, zueinander und zu Gott zu erspüren. Die
Gruppentreffen während der Fastenwoche sind von Montag bis
Donnerstag jeweils um 19.00 Uhr im Kindergarten Schutterwald.
Dazu bequeme Kleidung und eine warme Decke mitbringen.
Ein Informationsabend zum Thema Fasten und Heilfasten findet
am Mittwoch, 25.02.2015 um 19.00 Uhr im Martinskeller statt.
Hierzu sind alle Interessierten aus der ganzen Seelsorgeeinheit
herzlich eingeladen.
Peter Panizzi, Gemeindereferent

Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim
Hallo liebe Sängerinnen und Sänger,
nach dem Fest ist vor dem Fest. Der liturgische Kalender hat dazu
keine Ausweichmöglichkeiten vorgesehen.Also packen wir‘s an
und machen uns an die Arbeit. Ostern ist schneller da, als man
denkt! Wir werden in diesem Jahr unser Hauptaugenmerk auf
den Ausbau der Literatur für Gottesdienst und eine neue Messe
zu den beiden Patrozinien legen. Des weiteren werden wir im
Oktober am Dekanatssingen teilnehmen und sicher viele „kleine“
Auftritte übers Jahr verteilen.

Ich würde mich daher riesig freuen, wieder einmal in vollzähli-
ger Besetzung zu den Proben und Auftritten eine große Schar
zu begrüßen. Dazu freuen wir uns auch gerne über neue Sän-
ger/innen: Sollten Sie auch mal gerne bei uns mitsingen wol-
len, und sei es auch nur mal zum schnuppern, Sie sind herzlich
willkommen.

Hier die nächsten Termine:
Montag, 19.01.2014 20.00 Uhr,
Gesamtprobe, Alte Schule Schutterwald
Montag, 26.01.2014 20.00 Uhr,
Gesamtprobe, Alte Schule Schutterwald
Montag, 02.02.2014 20.00 Uhr,
Gesamtprobe, Gemeindehaus Dundenheim
Montag, 09.02.2014 20.00 Uhr,
Gesamtprobe, Gemeindehaus Dundenheim
Montag, 16.02.2014 20.00 Uhr, keine Probe
Montag, 23.02.2014 20.00 Uhr,
Gesamtprobe, Gemeindehaus Dundenheim
Also auf geht’s : Ich erwarte euch zur Probe: Immer montags, 20
Uhr, in den ungeraden Monaten in der alten Schule in Schutter-
wald, in den geraden Monaten im Gemeindehaus in Dunden-
heim.
mit musikalischen Grüßen, Euer Stefan, Chorleiter

Anmeldung für einen Kindergartenplatz
in Schutterzell

Endlich ist es soweit – wir nehmen ab Januar 2015 Kinder ab 1
Jahr auf und haben unser Betreuungsangebot erweitert.
Der diesjährige Anmeldetag findet am Montag, 19.01.2015 von 9
-12 Uhr und 14 – 16 Uhr im Kindergarten statt.
Betreuungsangebot für 1 und 2 Jährige:
Halbtags (HT):
Mo – Fr 07:45 – 12:15 Uhr
Verlängerte Öffnungszeit (VÖ):
Mo – Fr 07:30 – 14:30 Uhr
Betreuungsangebot für Kinder von 3 – 6 Jährige:
Regelöffnungszeit (RG):
Mo – Fr 07:45 – 12:15 Uhr
Mo – Do 13.45 – 16:15 Uhr:
Halbtags (HT):
Mo – Fr 07:45 – 12:15 Uhr
Erweiterte Öffnungszeit (EÖ):
Mo – Fr 07:30 – 12:45 Uhr
Mo – Do 13:45 – 16:15 Uhr
Verlängerte Öffnungszeit (VÖ):
Mo – Fr 07:30 – 14:30 Uhr
Ganztagesbetreuung (GT):
Mo –Do 07:30 – 16:15 Uhr
Fr 07:30 – 14:30 Uhr
Wir sind auch eine integrative Einrichtung, daher besteht die Mög-
lichkeit Kinder mit einer Beeinträchtigung ebenfalls zu betreuen.
Anmeldungen nehmen wir am Anmeldetag sowie an (telefonisch)
vereinbarten Terminen entgegen.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
Kath. Kindergarten St. Michael, Nicole Jung, Märödelstr. 4, 77743
Neuried (Schutterzell), Tel.: 07808/3802.
E-mail: kindergarten-st.michael@kath-schutterwald-neuried.de

Anmeldetag in der kath. Kita
St. Nikolaus in Ichenheim

Sie können Ihr Kind/Ihre Kinder am Montag, 19.01.2015 in der
Zeit von 14.00 – 16.15 Uhr bei uns in der Kita anmelden.
Unsere derzeitigen Betreuungsangebote für die 3 – 6 jährigen
Kinder sind:
Regelöffnungszeit:
Montag – Freitag 7.45 – 12.15 Uhr und 13.45 – 16.15 Uhr
Freitagnachmittag geschlossen.
Erweiterte Öffnungszeit:
Montag – Freitag 7.30 – 12.30 Uhr und 13.45 – 16.15 Uhr
Freitagnachmittag geschlossen.
Verlängerte Öffnungszeit:
Montag – Freitag 7.30 – 13.30 Uhr oder 8.30 – 14.30 Uhr
Ganztagsbetreuung:
Montag bis Donnerstag 7.30 – 16.15 Uhr
Freitag 7.30 – 14.30 Uhr
Unsere derzeitigen Betreuungsangebote für die 2 – 3 jährigen
Kinder sind:
Halbtagsbetreuung:
Montag bis Freitag 7.45 – 12.15 Uhr
Verlängerte Öffnungszeit:
Montag bis Freitag 7.30 – 13.30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
Manja Krüger und das Team der Kita St. Nikolaus

Kath. Frauenbund Ichenheim
Liebe Frauen, wir treffen uns wieder am Mittwoch, 21. Januar, wie
immer um 14.30 Uhr im Pfarrsaal.
Es grüßt herzlichst, das Vorstandsteam

Senioren Dundenheim
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag am Diens-
tag, 20. Januar 2015 um14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Johan-
nes in Dundenheim.
Der Nachmittag mit Kaffee und Hefezopf wird gestaltet von Herrn
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Hanspeter Schwenninger aus Müllen über das Thema: „Aberglau-
be und Antworten aus der Wissenschaft“. Im Vortrag wird auf die
verschiedenen Formen des Aberglaubens eingegangen und Ant-
worten aus der Wissenschaft werden referiert.
Herzliche Einladung auch an alle evang. Seniorinnen und Senio-
ren und Interessierte aus der Seelsorgeeinheit.
Lothar Kopf und Team

Fraue-Fasent am 30.01.2015 in Hofweier
Mit dem Thema "Natur pur" kommt der Frühling, Sommer, Herbst
oder Winter in den Pfarrsaal. Duftende Blumen und alles was
kreucht u.fleucht, quakende Kröten, dicke Hummeln oder
sonstige(Rind)Viecher sind herzlich willkommen. Wir freuen uns
auch über sämtliche Freiluftsportler, Feld- und Wiesenarbeiter
oder einfach alle Naturfreaks. Und wer gar nix findet, der kummt
halt grad so wie er isch.
NEU: Beginn 19.30 Uhr

Saalöffnung 18.30 Uhr
Euer Fasentteam

Alle weiteren Nachrichten und Informationen entnehmen Sie
bitte dem Pfarrblatt der SE Schutterwald-Neuried oder dem
Internet unter www.kath-schutterwald-neuried.de

Freikirche der
Siebenten-tagS-adventiSten

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten Adventgemeinde
Kehl Neuried
Altenheim, Vogesenstr.67,
Bezirkspastor Ortenau: Björn Reinhold 07807/9589103
Pastor: Willi Tytschina Tel.0781 /20391088
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat)
9.30 Uhr Eröffnung des Gottesdienstes
9.45 Uhr Missionsbericht

9.50 -10.30 Uhr Bibelgesprächskreise für Erwachsene
9.50 -10.30 Uhr Kindersabbatschule

10.40 -10.45 Uhr Bekanntmachungen / Pause
10.50 -11.45 Uhr Predigt: B. Heck

E-Mail: info@hope-channel.de
www.jetzt-ist-sabbat.de
kinder-helfen-kindern(at)adra.de

Die Bergpredigt (Kapitel 5,1–7 )
Die Seligpreisungen
Als Jesus aber das Volk sah, ging er auf einen Berg und setzte
sich; und seine Jünger traten zu ihm.
Und er lehrte sie und sprach:
Selig sind, die da geistlich arm sind; denn ihrer ist das Himmel-
reich.
Selig sind, die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden.
Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das Erdreich besit-
zen.
Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit;
denn sie sollen satt werden.
Selig sind die Barmherzigen; denn sie werden Barmherzigkeit
erlangen.
Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott schau-
en.
Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden Gottes Kinder hei-
ßen.
Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden; denn
ihrer ist das Himmelreich.

Lilli Killius, Gemeindeleitung Adventgemeinde Kehl-Neuried
Tel. 07851 / 78494 lilli.killius@gmx.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 9593603,
www.jw.org

Die Zusammenkunft am Sonntag beginnt um 10 Uhr mit dem
Vortrag: “Die Welt in der wir leben beweißt die Existenz Gottes“.
Anschließend wird gemeinsam der Artikel aus dem Wachtturm:
„In allen Lebenslagen heilig sein“ betrachtet. Der Leittext ist aus
dem Bibelbuch 1. Petrus 1:15: „Werdet heilig in eurem ganzen
Wandel“.
Am darauffolgenden Donnerstag findet ab 19 Uhr eine weitere
Zusammenkunft statt. Nach dem Versammlungsbibelstudium, an
dem sich alle beteiligen können, wird die Theokratische Predigt-
dienstschule durchgeführt. Unter anderem wird die Bibelpassage
aus dem Bibelbuch Richter Kapitel 1 - 4 behandelt. Der letzte Teil
bildet die Dienstzusammenkunft mit Vorträgen, Demonstratio-
nen, Interviews und gemeinsamen Besprechungen.
Ist die Bibel lediglich das Werk weiser Männer? Ist die Bibel nur
für Juden und Christen gedacht? Diese und weitere Fragen wer-
den in unserer Website beantwortet. Klicken sie doch mal rein
unter der Rubrik Bibel & Praxis / Fragen zur Bibel unter dem Stich-
wort Bibel in jw.org.

Seniorenzentrum Neuried

Gottesdienste im Seniorenzentrum: jeden Freitag um 16.30 Uhr;
Sie sind herzlich eingeladen.

Cafe Plauderstüble: Montag bis Freitag (außer an Feiertagen)
von 11.45-13.15 Uhr offener Mittagstisch auch für externe Gäste.
Das Cafe ist Dienstag bis Sonntag von 14.30 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Gerne können Sie unsere Räumlichkeiten nach Rücksprache
auch für private Feiern buchen.
Die Ausstellung von Frau Schnebel und Frau Mattes kann täg-
lich von 08.00 bis 18.00 Uhr besichtigt werden.

Weitere aktuelle Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unseren
Info Tafeln im Eingangsbereich.

Turn- und Sportverein
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Die Spiele am Wochenende:
Sa, 17.01.2015 Riedsporthalle Ichenheim
10:00 Uhr HV Hessen – HV Sachsen
11:45 Uhr HV Südbaden – HV Niederrhein
13:30 Uhr HV Thüringen – HV Hessen
15:15 Uhr HV Sachsen – HV Südbaden
18:40 Uhr HV Niederrhein – HV Thüringen
13:50 Uhr SG Otten/Alten JD – TV St. Georgen *
16:10 Uhr SG Otten/Alten MB – SG Kapp/Stein 2 *
* = Ottenheim
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So, 18.01.2015 Riedsporthalle Ichenheim
Vorrunde Länderpokal
10:00 Uhr HV Hessen – HV Südbaden
11:30 Uhr HV Sachsen – HV Niederrhein
13:00 Uhr HV Südbaden – HV Thüringen
14:30 Uhr HV Niederrhein – HV Hessen
16:00 Uhr HV Thüringen – HV Sachsen

Spitzenhandball in Ichenheim
Neuried-Ichenheim (nph). Die Länderpokalvorrunde der Handball-
verbände Hessen, Sachsen, Niederrhein, Thüringen und Südba-
den findet kommendes Wochenende in der Riedsporthalle Ichen-
heim statt. Spielberechtigt sind die Jahrgänge 1998 und jünger.
Dabei geht es im Modus Jeder gegen Jeden am Samstag und
Sonntag um die Qualifikation für das Endturnier ,die Deutsche
Meisterschaft der Verbände, im März.

Es war sicherlich eine tolle Botschaft für die Verantwortlichen des
TuS Altenheim, als die Zusage vom Deutschen Handballbund für
die Ausrichtung dieses Länderturnieres ins Haus kam. Doch
zugleich begann damit auch der Stress für die Organisatoren die
strengen Richtlinien des DHB’s einzuhalten. Inzwischen ist jedoch
jede Menge unter Leitung von Karl-Heinz Jund auf die Beine
gestellt und alles für einen wahren Handballleckerbissen vorbe-
reitet worden.

Trainer Christof Armbruster erwartet sich auch viel von diesem
Turnier, dass quasi der Abschluss einer vierjährigen Arbeit mit
diesem Jahrgang ist. „Es wird um die Deutsche Meisterschaft der
Verbandsauswahlmannschaften gespielt, das hat schon einen
hohen Stellenwert“, ist Armbruster gespannt „welche Früchte
seine Arbeit und die des Verbandes trägt“. Das diese Aufgabe
nicht leicht wird sind sich alle bewusst. Immerhin spielt man in
einer der stärksten Gruppen. Armbruster sieht mit Sachsen, Hes-
sen und Niederrhein gleich drei Konkurrenten um die vorderen
Plätze. Im Modus Jeder gegen Jeden misst man sich auch gleich
mit allen Verbänden, jedoch genügt Platz zwei um sich für die
Endrunde zu qualifizieren. „Ich erwarte Leidenschaft und Feuer
von den Jungs. Das wir vor heimischem Publikum spielen, sollte
zusätzliche Motivation sein“, ist sich Armbruster des Heimvortei-
les sicher. Das Ziel ist sicherlich die Qualifikation für die Endrun-
de. Das Abschneiden entscheidet auch über die weiteren Förder-
mittel des DOSB/ LSV für den SHV.

Die Großzahl der südbadischen Auswahl stellt die heimische SG
Ottenheim/ Altenheim. Mit Marvin Roche, Marvin Schilling, Frede-
rik Simak, Tobias Biegert, David Teufel und Philipp Zink sind
gleich sechs Spieler im Auswahlkader. Mit Simon Pfliehinger vom
TuS Schutterwald ist noch ein weiterer Akteur aus der direkten
Nachbarschaft im Kader.

Ein Blick in die Riedsporthalle Altenheim wird sich also definitiv
lohnen, da man nicht jeden Tag die Chance hat die Stars von
morgen zu sehen. Die Auftaktpartie am Samstag startet um
10.00 Uhr. Der Südbadische Handballverband greift um 11.45
Uhr mit der Partie gegen die Auswahl vom Niederrhein in das
Geschehen ein. Am Sonntag geht das Turnier wieder um 10.00
Uhr weiter. Das letzte Spiel und somit die Entscheidung wird
gegen 16.00 Uhr erwartet. Der TuS Altenheim wird als Veranstal-
ter dafür Sorgen, dass auch für das leibliche Wohl gesorgt ist.

Kader SHV:
Alessandro De Simone, Marvin Weis (beide ESV Weil), Marvin
Roche, Marvin Schilling, Frederik Simak, Tobias Biegert, David
Teufel, Philipp Zink (alle SG Ottenheim/ Altenheim), Marco Hofa-
cker, Marc Müller (beide TuS Helmlingen), Philipp Kunde, Manuel
Wangler (beide HSG Konstanz), Simon Pfliehinger (TuS Schutter-
wald), Lennart Kugler (SG Schramberg 1858), Maurice Bührer
(SG Köndringen/ Tenningen)

Die nächsten Spiele:
Sa, 24.01.2015
16:00 Uhr TuS Ottenheim 2 – TuS Altenheim Da
18:00 Uhr TuS Ottenheim 2 – TuS Altenheim 3
18:20 Uhr SG Gutach/Wolf – SG Otten/Alten MC (Wolf)
20:00 Uhr TV Wolfach 1 – TuS Altenheim 2

So, 25.01.2015
16:30 Uhr JHR Lahr/Seelb – SG Otten/Alten MD (Rheint)
17:00 Uhr SG Kapp/Stein 1 – TuS Altenheim 1 (Stein)

Unsere Minis und Bambinis brauchen Verstärkung. Wer hat
Lust? Schaut doch einfach mal vorbei.
Trainingszeiten:

Bambinis (ab 4 Jahre):
Fr. 14.30 Herbert-Adam-Halle Altenheim

Minis-Mädchen (Jg. 2006 und jünger):
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim

Minis-Buben (Jg. 2006 und jünger):
Fr. 16.30 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim

Nordic-Walking für Jedermann jeden Dienstag und Donnerstag
15.00 Uhr.
Treffpunkt Joggerparkplatz. Neue Mitläufer immer willkommen.
Rückfragen bei Fischer Tel. 621 oder Lang Tel 2128
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SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

Am Wochenende kommt es zu folgenden Begegnungen:

Samstag, 17. Januar 2015
Rheinauenhalle Ottenheim
M-LL-N 20:00
TuS Ottenheim - SV Schutterzell
Sonntag, 18. Januar 2015
Sporthalle Friesenheim
mJB-BK-1 13:45
JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell - FV Unterharmersbach
M-KKC-2 15:15
TV Friesenheim 2 - SV Schutterzell 2
F-BK 17:00
TV Friesenheim - SV Schutterzell

Hierzu sind alle Fans recht herzlich eingeladen.

FV Altenheim e.V.

Am Samstag, den 07.02.2015 und Sonntag, den 08.02.2015
findet der diesjährige Ried Cup des FV Altenheim statt. In diesem
Rahmen gibt es wieder traditionell eine Tombola. Hierzu würden
wir uns über eine Spende der Mitglieder freuen. Da es sich um ein
Jugendturnier handelt, wird gebeten, von alkoholischen Spenden
abzusehen.
Die Abholung der Freigaben wird am 05.02.2015 und 06.02.2015
jeweils von 16:30 - 19:00 Uhr erfolgen.
Engagierte Mitglieder, die an den genannten Terminen nicht
zuhause sind, können die Freigaben auch gerne am Samstag,
den 07.02.2015 ab 09:00 Uhr in die Herbert-Adam-Halle brin-
gen.

Der FV Altenheim bedankt sich schon im Voraus bei allen Spen-
dern.

M I T T E I L U N G
Aufgrund von Generalproben ist die Halle am Donnerstag,
22.01.2015 für den Sportbetrieb gesperrt! d. h. das an die-
sem Tage kein Hallentraining möglich ist.

Hallentraining:
* F-Jugend/Bambinis
Donnerstag 16:30 Uhr - 17:30 Uhr Altenheim
* E-Jugend
Mittwoch 17:30 Uhr - 18:30 Uhr Altenheim
* D1 + D2-Jugend
Donnerstag 17:30 Uhr - 19:00 Uhr Altenheim
* C1 + C2-Jugend
Mittwoch 18:30 Uhr - 19:30 Uhr Altenheim - (abwechselnd in

Altenheim / Ichenheim)
Mittwoch 19:15 Uhr - 20:15 Uhr Ichenheim - (abwechselnd in

Altenheim / Ichenheim)
* B1-Jugend
Dienstag 19:00 Uhr - 20:30 Uhr Goldscheuer
* B2-Jugend
Montag 18:30 Uhr - 20:00 Uhr Goldscheuer

* Damen
Mittwoch 19:30 Uhr - 20:30 Uhr Altenheim
* Herren
Donnerstag 20:30 Uhr - 22:00 Uhr Altenheim

AH - Abteilung
Training
Jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Herbert-Adam-Halle.

Linedancefriends Neuried
Trainingszeiten
Montags 18:00 Uhr - Kinder und Teenies und ab 19:00 Erwach-
sene und Fortgeschrittene.
Donnerstags ab 18:30 Uhr beginnt das Training für Anfänger.
Neulinge, ob weiblich oder männlich, sind donnerstags zum
Schnuppern herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Sonja Roth - Tel. 07807 / 2401

SV Dundenheim e.V.

Abteilung: Gymnastik
Unser Fitnesstraining für Frauen findet jeden Donnerstag um
20.15 Uhr in der Lindenfeldhalle statt. In der einstündigen Trai-
ningseinheit schulen wir zu flotter Musik unsere Kondition, Koor-
dination und Kraft. Zu einer abwechslungsreichen Stunde gehö-
ren:
Bodyforming mit Gewichten oder Bändern; Rückentraining;
Step Aerobic sowie Bauch-Beine-Po/Stretching.
Wer gerne etwas für sich und seinen Körper tun möchte, ist herz-
lich zu einer Schnupperstunde eingeladen!
Infos unter 07807/3444, Sabine Bach"

In den Schulferien findet kein Training statt

Tennis-Club ALTENHEIM e. V.

Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
ein:

Tagesordnung
zur Jahreshauptversammlung des TC Altenheim am
Freitag den 06.02.2015, Beginn 19.30 Uhr
Im Gasthof Zum Pflug, Kirchstr. 20

1. Begrüßung
2. Feststellung der Stimmberechtigten
3. Berichte und Aussprache über die Berichte der Vorstandsmit-

glieder und der Kassenprüfer
4. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
5. Verschiedenes, Anträge und Wünsche

Anträge zur Tagesordnung bitte bis spätestens 30.01.2015
beim 1. oder 2. Vorsitzenden in schriftlicher Form einreichen!
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Sportfreunde Ichenheim
www.sfichenheim.de

5. Apres Ski Party und Futsalturnier
Nach der erfolgreichen Premiere im letzten Jahr veranstalten
unsere Seniorenmannschaften am Samstag 31.01.2015 wieder
ein Hallen Futsalturnier. Genauere Informationen zu Beginn und
Spielplan erfahren Sie in der nächsten Ausgabe. Im Anschluß
daran findet bereits zum fünften Mal die „Apres Ski Party“ im
Foyer der Riedhalle statt.

Sparkassen-Dreikönigsturnier 2015
Es nahmen insgesamt 75 Mannschaften am Sparkassen-Dreikö-
nigsturnier vom 02. bis 06. Januar 2015 teil. Die Gäste zufrieden
zu stellen war eine große Herausforderung, was uns letztendlich
sehr gut gelang. Die Jugendleitung der Sportfreunde Ichenheim
möchte sich bei allen Helfern recht herzlich bedanken. Ohne eure
Unterstützung wäre ein so großes Turnier nicht möglich, ein Dank
auch für die zahlreichen großzügigen Gaben für die Tombola.
Am Wochenende 21./22. Februar findet der 2. Teil unseres
Jugendturnieres statt. Hier spielen die Mädchenmannschaften.
Die Platzierungen:
C-Mädchen: 1. Racing Straßburg; 2. CS Wolxheim; 3. Spvgg Lahr;
4. SF Ichenheim
Frauen: 1. SC Sand; 2. SV Vendenheim; 3. SF Ichenheim; 4. SC
Kappel
B-Junioren: 1. SV Rust; 2. SG Lahr 2; 3. Offenburger FV; 4. SG Lahr 1
C-Junioren: 1. Offenburger FV; 2. SG Ichenheim 1; 3. SF Eintracht
Freiburg; 4. SG Ichenheim 2
D-Junioren: 1. FV Dinglingen; 2. SG Rheinbischofsheim; 3. SV
Grafenhausen; 4. SG Scheighausen; 5. SG Altenheim/Ichenheim
und SV Oberharmersbach
E-Junioren: 1. SV Rust; 2. Lahrer FV; 3. SV Niederschopfheim; 4.
FV Zell-Weierbach
F-Junioren und Bambinis: keine Platzierungen

Evang. Kindergarten Ichenheim

Im Grün 5/1

77743 Neuried-Ichenheim

Tel. 07807-691

Kinder-Second-Hand-Börse
Am Samstag, den 24. Januar 2015 ist es wieder soweit! Es geht
rund ums Kind bei der Kinder-Second-Hand-Börse des Evangeli-
schen Kindergarten Ichenheim.

Beginn: 13.00 bis 15.30 Uhr in der Langenrothalle
Tischreservierungen bei Frau Herrmann, Mo.+Mi.+Fr. Tel.:
07807/958333
NEU: Gebühr pro Tisch: 10,- € KEIN Kuchen erforderlich!!
Einlass für die Verkäufer ist um 11.30 Uhr.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Eltern und Erzieherinnen des
Evangelischen Kindergarten Ichenheim.

Athletiksportverein
Altenheim e.V.

Vorankündigung Schlachtfest des ASV und FVA
Der Fußballverein und der Athletenverein veranstaltet am
31.01.2015 das Schlachtfest am Ringerheim.
Ab 11:00 Uhr gibt es Schlachtplatte und Kesselfleisch, sowie
Waldspeck und Bratwürste.
Alle Speisen gibt es auch zum Mitnehmen.

Ergebnisse der Bezirksmeisterschaften
vom 10.01.2015:
C Jugend
29 kg Ruben Kallfaß 1. Platz
D Jugend
26 kg Luke Ernst 2. Platz
31 Rayanne Esssidi 1. Platz
60 kg Moris Babayan 1. Platz
Der ASV gratuliert den Teilnehmer zu den tollen Platzierungen.

Sport als guter Vorsatz fürs neue Jahr?
Unsere Trainingszeiten:
Minis (4 – 6 J.): Donnerstag 17:15 - 18:15 Uhr
Jugend ( 6 – 14 J.): Dienstag u. Donnerstag 18:15 - 19:45 Uhr
Aktive (ab 14 J.): Dienstag u. Donnerstag ab 19:45 Uhr
Fitnessgruppe: Montag u. Mittwoch 19:00 - 20:30 Uhr

Skatclub Dundenheim
Die Generalversammlung des Skatclub Dundenheim findet am
Donnerstag den 22.01.2015 um 19.00 Uhr Gasthaus Pflug statt.
Die Tagesordnung wird in der Versammlung bekannt gegeben.
Die Vorstandschaft des Skatclubs Dundenheim
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Hundesportverein
Altenheim e.V.

Liebe Vereinsmitglieder

Trainingszeiten:
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Freitag ab 18:30 Uhr

Öffnungszeiten:
Freitags ab 18.00 Uhr geöffnet.

Vorankündigung:
Bis auf weiteres bleibt samstags die Wirtschaft sowie das Trai-
ningsgelände geschlossen. Bei Rückfragen zum Training errei-
chen Sie uns unter 07807-3388 Freitag ab 18.00 Uhr

Eurer HSV Altenheim

FFW Neuried
www.feuerwehr-neuried.net

Jugendfeuerwehr Schutterzell
Die JFW bedankt sich recht herzlich bei der Bevölkerung für die
Unterstützung bei der Christbaum-Sammelaktion bzw. für die
Spenden, die getätigt wurden.

Musikverein
Ichenheim

www.mv-ichenheim.de

Heute: 1. Probe in 2015!
Den geselligen Auftakt haben wir am Sonntag mit dem Waldspeck
an der „Wilhelm-Schwärzler-Hütte“ schon gemacht. Das Wetter
war doch glücklicherweise besser als vorhergesagt. Und so hatte
sich doch eine fröhliche Schar von Musikern mit ihren Familien
ums Feuer versammelt. Heute Abend versammeln wir uns nun
wieder zur ersten Probe in 2015. Johannes wird sich bestimmt
freuen, uns alle wieder zu sehen. Pünktlich und vollzählig ab
19:45 Uhr im Probelokal.

Musikverein
Trachtenkapelle e.V.

Altenheim
www.mv-altenheim.de

Die Winterveranstaltung des Musikverein Trachtenkapelle Alten-
heim e.V. findet am Samstag, 24. Januar 2015 um 19:30 Uhr
(Saalöffnung 18:15 Uhr) in der Herbert-Adam-Halle statt.
Hierzu laden wir sie herzlich ein.

Den Anfang gestalten unsere Mini- und Kindertanzgruppe unter
der Leitung von Svenja Mild und Melanie Hügel. Danach greift
unser Jugendorchester unter der Leitung von Matthias Rosa

bereits das Thema das Abends ("Skandinavien") auf bevor dann
die Reise mit Dirigentin Yvonne Heizmann und der Trachtenkapel-
le weiter geht.

Lassen Sie sich also überraschen, was wir alles für Sie vorbereitet
haben.

Selbstverständlich wird auch Chefkoch Thomas Roth, Gasthaus
„Schüll´s Winstub“ und sein Küchenteam für das leibliche Wohl
sorgen.

Im Anschluss an unser Konzert können am Weinstand einige
gesellige Stunden verbracht und zu den Klängen von Alleinunter-
halter Gustl Kircher das Tanzbein geschwungen werden.
Außerdem findet die Sonderverlosung statt.

Haben wir Ihre Reiselust geweckt? Dann kommen Sie doch bei
uns vorbei!

Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Trachtenkapelle
Altenheim e.V..

Hinweis:
Wir bitten unsere Vereinsmitglieder, die Freigaben für die Tombola
am Samstag, 24.01.2015 ab 09.00 Uhr für die Abholer bereitzu-
halten; hierfür im voraus herzlichen Dank!

Gesangverein 1871
Altenheim e.V.
www.gv-altenheim.de

Winterveranstaltung 2015

Wir machen Werbung. Werbung für unsere Winterveranstaltung,
die am Samstag, 17. Januar 2015 um 19:30 Uhr in der Herbert-
Adam-Halle stattfindet.

Aber nicht nur diese Anzeige ist Werbung, sondern der ganze
Abend steht unter dem Motto Werbung. Wir wollen auf unsere Art
und Weise für ortsansässige Betriebe, für einige Weltkonzerne
und für uns Werbung machen.
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Unsere Chöre (Kinderchor, Jugendchor, Young Xang und gemisch-
ter Chor) und einige Solisten haben dafür die unterhaltsamsten
Werbelieder für Sie einstudiert.

Natürlich wird unser Küchenteam auch mächtig Werbung für
Speisen und Getränke machen.

Der Eintritt kostet 6 €. Einlass ist ab 18:30 Uhr.

Unsere Mitglieder bitten wir um eine Freigabe für den Glücksha-
fen. Diese werden wir am Samstagmorgen ab 9:00 Uhr abholen.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen an unserer Winterveranstal-
tung.

Evangelischer Kirchenchor Ichenheim
Geänderter Probenbeginn am 19.1.
Die nächste Chorprobe am Montag, 19. Januar 2015 beginnt für
die Sängerinnen und Sänger des Evangelischen Kirchenchores
Ichenheim bereits um 19.30 Uhr im Gemeindesaal neben der
Kirche.
Um 20.30 Uhr kommen die Gastsänger (nur Männerstimmen)
hinzu, um ein Lied von Tenor und Bass für den kirchenmusikali-
schen Festgottesdienstes anlässlich des 125jährigen Jubiläums,
einzustudieren. Die Gastsängerinnen (Frauenstimmen) haben am
19. Januar frei; für die Sängerinnen des Kirchenchores endet die
Probe an diesem Abend um 20.30 Uhr.

Achtung!!! Heute Abend, 16.01.2015 –findet keine Probe statt,
da unser Dirigent eine Fortbildung besucht. Die nächste Probe ist
am 23.01.2015 um 20.00 h im Gemeindehaus. Und zum vormer-
ken: Am 30.01.2015 findet unsere alljährliche Hauptversamm-
lung statt, zu der alle herzlich eingeladen sind. Wie immer gibt es
einen Jahresrückblick und einen Ausblick auf das neue Jahr. Wir
freuen uns, wenn möglichst alle Chormitglieder kommen.
Euer Beirat

IG-Fasent Ichenheim am 7. Februar 2015
„In New-York, Rio, Tokyo, or any other place around the magical
big city sound!”
Wer kennt ihn nicht, den Song von Trio Rio aus dem Jahre 1986?
Dies wollen wir uns zu Herzen nehmen bei unserer IG-Fasent:
Unter dem Motto „Weltreise“ begrüßen wir Euch ganz herzlich bei
uns in der Langenrothalle.
Ob ihr nun „In 80 Tagen um die Welt“ oder „Paris – Dakar“ reist,
mit dem Ballon, Motorrad, Bahn oder Flieger kommt… kramt
Euren Verkleidungsfundus, plündert Opas Kleiderschrank, schaut,
welche kuriosen Überbleibsel Eure Koffer noch hergeben und
kommt passend gekleidet zu uns in die Halle…
Bitte beachten, dass pro Reisegast maximal 20 kg Gepäck erlaubt
sind!
Derweil werden zahlreiche Akteure kräftig üben und proben, um
euch einen unterhaltsamen Abend zu präsentieren.
Weitersagen nicht vergessen!!!

Interessengemeinschaft der örtlichen Vereine Ichenheim
und die Akteure

Wacholder Hexen Altenheim
Wir die Wacholder Hexen Altenheim wollen uns kurz bei Ihnen
vorstellen. Anfang des Jahres haben wir uns gegründet und freu-
en uns schon jetzt über 15 aktive Mitglieder. Unser Ziel ist es aktiv
die "Aldner Fasent" mitzugestalten und viele Neue Bekanntschaf-
ten zu schließen.
Bei Fragen bezüglich unserer Zunft wendet Ihr euch an Steven
Lorenz oder Dominik Scheel.
Hier ein Überblick wo man uns auf der " Fasent " antrifft:

Unser Narrenfahrplan:
17.01.2015 - Bärentreiben Waltersweier
18.01.2015 - UMZUG LAHR
24.01.2015 - Moore Bätscher Kippenheim
25.01.2015 - UMZUG KEHL
31.01.2015 - Daiflsnacht Mösbach
01.02.2015 - UMZUG RHEINBISCHOFSHEIM
07.02.2015 - Hexenball Neumühler Hexen
08.02.2015 - UMZUG FRIESENHEIM
10.02.2015 - Altweiberball Appenweier
11.02.2015 - Wildsaueball Durbach
12.02.2015 - Narrenbaumstellen ( Kindergarten Regenbogen )
13.02.2015 - NACHTUMZUG GOLDSCHEUER
13.02.2015 - anschließend Müllen
14.02.2015 - Stroßefasent
15.02.2015 - UMZUG HERBOLZHEIM
16.02.2015 - ROSENMONTAGSUMZUG OTTENHEIM
17.02.2015 - UMZUG ALTENHEIM
22.02.2015 - BUUREFASENT UMZUG SULZBURG

Eine schöne Fasentszeit wünschen die Wacholder Hexen Alten-
heim

DHB - Netzwerk
Haushalt e. V.

Ortsverband Neuried-Altenheim

Wir laden zu einem Bildvortrag von Peter Link über Westafrika
ein !
Peter Link ist in unserer Region ein nicht unbekannter Kunstfoto-
graph. (zB. Offenburger Kunstkalender)
Der DHB-Netzwerk Haushalt konnte Ihn für einen ganz besonde-
ren Bildvortrag gewinnen.
Peter Link bereiste Teile Westafrikas auf seine ganz besondere
Art und wird uns in einer Bilddokumentation seine ganz speziellen
Eindücke und Aufnahmen wiedergeben.
Wir freuen uns auf diesen hochkarätigen Referenten und laden
alle Interessiere herzlich dazu ein.

Der Eintritt ist frei.

Die Vorstandschaft

LandFrauenverein
Dundenheim

Treffen in der Badner Stub
Am Donnerstag den 22, Januar findet wieder ein Treffen in der
Badner Stube ab 16.30 Uhr statt.
Hierzu sind heute schon alle recht herzlich eingeladen.



21 Amtsblatt der Gemeinde NeuriedFreitag, den 16. Januar 2015

Voranzeige
Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 05.02.2015 findet um 19.00 Uhr unsere
Mitgliederversammlung in der Badner Stub in Dundenheim statt
Hierzu möchten wir schon heute alle unsere Mitglieder recht herz-
lich einladen. Die Tagesordnung wird in der Versammlung ausge-
legt, sollten Wünsche und Anträge von Seiten der Mitglieder sein
möchte wir diese bitten, Sie rechtzeitig vor der Versammlung ein-
zureichen.
Die Vorstandschaft

Weltladen Neuried e. V.

Wir sind wieder da!
Die Inventur ist abgeschlossen, es gab Großputz im Laden und wir
sind seit dieser Woche wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten
da. Einige Dinge wanderten auf unser SCHNÄPPCHENTISCH, der
sich lohnt. Auch BANANEN sind wieder zu haben.

Besonders schön für Sie präsentiert finden Sie aktuell eine
besondere Auswahl an Schmuck. Ketten, Armbänder, Ringe, Ohr-
ringe – in silber, bunt, aus Papier oder aus Nüssen hergestellt.
Spannende Kreationen als besondere „Hingucker“.

Bewusst einkaufen FAIRändert die Welt!
Globus Weltladen Neuried, Hauptstraße 40 (im Löwen),
77743 Neuried-Ichenheim
Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr,
Samstag von 09.30 – 12.30 Uhr
www.globus-weltladen.de

- EINLADUNG -
Am Sonntag, den 01.02.2015 im Anschluss an den Familiengot-
tesdienst laden wir alle recht herzlich zum „musikalischen
Umtrunk“ vor der Kirche ein!
Wir freuen uns auf Ihr kommen!

Angelverein Ichenheim e.V.
www.av-ichenheim.de

Holzaktion
Am Samstag, den 17. Januar, treffen wir uns um 9 Uhr an der
Neubruckhütte zur Holzaktion. Bitte entsprechendes Gerät und
Schutzkleidung mitbringen.
Über Zahlreiche Helfer würden wir uns freuen, für alle fleißigen
steht natürlich wieder ein leckeres Mittagessen bereit.

Voranzeige Jahreshauptversammlung 2015
Am Samstag, den 31. Januar 2015, findet um 20 Uhr im Gast-
haus Schwanen in Ichenheim die Jahreshauptversammlung des
AV-Ichenheim statt. Dazu möchten wir alle Mitglieder und Interes-
sierten herzlich einladen.
Die Vorstandschaft

Angelverein Dundenheim e. V.
Voranzeige:
Termin Generalversammlung 2015 vom Angelverein Dunden-
heim
Die Generalversammlung findet am 30.01.2015 um 19:30 Uhr
im Vereinsheim statt.

Mit freundlichem Gruß
Die Vorstandsschaft
Angelverein Dundenheim e. V.

Läwe im Lewe

Hauptstrasse 40, 77743 Neuried

Lakehouse im Löwensaal
Der Kulturverein Ichenheim startet am Freitag, den 23. Januar
in das Kulturprogramm 2015. Zu Gast: Lakehouse.
Lakehouse vereint klassische Popmusik mit rockigen Elementen
und dem Charme unverstärkter, akkustischer Unpluggedmusik.
Die Stilistik die sich aus dieser besonderen Mischung ergibt, trägt
den Namen Loungerock. Der Sound, der zu ihrem typischen Merk-
mal wurde und mit welchem zahlreiche Erfolge verbunden sind -
nicht zuletzt die Supports von Silbermond und NENA in der Rot-
hausarena, sowie Sharron Levy im Waldsee Freiburg, oder die
Teilnahme am Black Sheep Festival Bonfeld zusammen mit Die
Happy, New Model Army, Mother´s Finest, u.v.m. - ist auch heute
noch das Markenzeichen der Band. Zu Lakehouse zählen Lead-
sängerin Anna, die Gitarristen Manu und Felix, FJ am Bass und
Timo an den Drums.

Mehr Infos unter www.lakehouse-music.com und
www.kulturverein-ichenheim.de

Ab 18.00 Uhr werden kulinarische Köstlichkeiten aus der
Küche von Rüdiger Held angeboten.
Beginn um 20.30 Uhr, Einlass in den Saal um 19.30 Uhr
Eintritt: 8 €, nur Abendkasse!

Verband Badischer Klein- und
Obstbrenner e.V.

Die diesjährige Jahresversammlung des Verbandes Badischer
Klein- und Obstbrenner e.V. findet am Dienstag, dem 20.Januar
2015, um 19.30 Uhr im Kurhaus „Zum Alde Gott“ (Talst.51) in
77887 Sasbachwalden statt.

Hauptreferent ist Herr Julian Würtenberger,

Abteilungsleiter „Zölle, Verbrauchsteuern“ im Bundesministerium
der Finanzen

Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Grußworte
3) Rede von Herrn Julian Würtenberger

Das neue Alkoholsteuergesetz ab 2018
4) Aussprache
5) Schlusswort

Wir laden die Kleinbrenner herzlich zu der Versammlung ein und
würden uns freuen, wenn die Brenner die Versammlung zahlreich
besuchen würden.

Verband Badischer Klein- und Obstbrenner, Appenweier
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Die Neurieder Ortsverbände des
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg

informieren:
Witwerrente steigt, Witwenrente sinkt
Immer mehr Männer erhalten eine Hinterbliebenenrente. Allein
im Südwesten bekamen 2013 etwa 53 000 Witwer nach dem Tod
ihrer Frau oder ihres eingetragenen Lebenspartners eine finanzi-
elle Absicherung von der Deutschen Rentenversicherung (DRV).
Damit habe sich ihre Zahl von 1998 bis 2013 von 32 000 auf
63 000 Renten nahezu verdoppelt, teilte unlängst die DRV Baden-
Württemberg mit. Männer haben erst seit 1986 den gleichen
Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente wie ihre Ehefrauen. Seit-
dem steige die Zahl der Witwerrentner stetig – auch, weil immer
mehr Frauen ein eigenes Einkommen haben und mit ihren Beiträ-
gen in die gesetzliche Rentenversicherung ihre Angehörigen absi-
chern, betont die DRV. Bei den Witwenrenten verlaufe der Trend
aber in die andere Richtung: Die Zahl der Frauen mit einer Hinter-
bliebenenrente sei laut DRV seit 1998 in Baden-Württemberg um
rund acht Prozent gesunken. So erhielten 2013 rund 503 000
Witwen eine Rente nach dem Tod ihres Ehepartners, 1998 seien
es noch 544 000 gewesen. Die Hinterbliebenenrente muss eben-
falls beantragt werden, betont der Rentenversicherungsträger.
Dann erhalten Witwe oder Witwer in den ersten drei Monaten
nach dem Tod die volle Höhe der Rente des verstorbenen Ehe-
partners. Erst danach werde geprüft, wie weit eigenes Einkom-
men angerechnet wird. Kostenlose Infonummer: (0800) 1000
480 24 sowie über www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
Informationen im Internet.

Neues bei der Pflege ab Januar 2015:
Sozialverband VdK rät Betroffenen und Pflegenden sich genau
zu informieren
Am 1. Januar 2015 trat das Pflegestärkungsgesetz mit seiner
ersten Stufe in Kraft. Auch wenn das Gesetz deutlich hinter den
Erwartungen des Sozialverbandes VdK zurückbleibt, bringt diese
erste Stufe der Pflegereform dennoch Verbesserungen der bishe-
rigen Pflegeversicherungsleistungen. So steigen ambulante und
stationäre Leistungen um durchschnittlich rund vier Prozent.
Außerdem gibt es ganz neue Leistungen, beispielsweise für
Demenzkranke oder für pflegende Angehörige.
Um seine Rechte auch tatsächlich wahrnehmen zu können, emp-
fiehlt der Sozialverband VdK Baden-Württemberg den Pflegebe-
dürftigen, ebenso wie den Pflegepersonen, sich genau zu infor-
mieren. Insbesondere sollten sie prüfen, ob sie Pflegeversiche-
rungsleistungen erstmals beantragen können. „Denn die Leistun-
gen aus der gesetzlichen Pflegeversicherung werden in aller
Regel nicht automatisch ,quasi von Amts wegen’ gewährt“, betont
der Sozialverband VdK.
Der VdK verweist auf die 48 Pflegestützpunkte im Lande, die
Auskunft über die jeweiligen Leistungsvoraussetzungen geben.
Dort erhalte man zudem Hilfe bei der Antragstellung. Die Anträge
seien an die Pflegekasse zu richten, bei der der Betroffene auch
krankenversichert ist. Die Kassen stünden, so der VdK, in der
Regel ebenfalls für Detailauskünfte parat und hielten oft Informa-
tionsbroschüren zum neuen Pflegestärkungsgesetz in gedruckter
oder in digitaler Form auf den Internetseiten bereit. Zudem wür-
den die Leistungen vom Bundesgesundheitsministerium unter
www.bmg.bund.de aufgelistet. Der VdK verweist des Weiteren auf
seine VdK-Servicestellen in Baden-Württemberg (Adressen unter
www.vdk-bawue.de). Die gut 220 000 Mitglieder im Lande könn-
ten zudem sozialrechtliche Vertretung durch die 44 baden-würt-
tembergischen VdK-Sozialrechtsreferenten in Widerspruchs- und
sozialgerichtlichen Klageverfahren erhalten – beispielsweise
beim Streit um gesetzliche Pflegeversicherungsleistungen.

Sozialverband VdK – Kreisverband Kehl
Im Büro der Kreisverbandsgeschäftsstelle, Söllingstraße 1 a,
77694 Kehl, findet jeden Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr die
Sprechstunde des Behindertenbeauftragten Herrn Schwörer statt.
Sie erreichen uns auch unter der Telefonnummer 07851/2177.

SPD Neuried
Bürgersprechstunde Elvira Drobinski-Weiß
Die Bundestagsabgeordnete Elvira Drobinski-Weiß lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger, die ein persönliches oder politisches Anlie-
gen haben, zu ihrer Bürgersprechstunde am Montag, den 19.
Januar 2015 ein.

In der Zeit von 15:00 bis 16.30 Uhr ist sie in ihrem Wahlkreisbüro
in Offenburg, Philipp-Reis-Str. 7 zu erreichen. Um Wartezeiten zu
vermeiden wird um telefonische Anmeldung im Wahlkreisbüro in
Offenburg unter der Telefon-Nr. 0781/919 77 62 gebeten.

Auch während der Sprechstunde ist Elvira Drobinski-Weiß persön-
lich unter dieser Rufnummer erreichbar.

Einladung
„Wenn es gilt, um die Freiheit zu kämpfen, fragt man nicht, was
morgen kommt.“
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir laden Sie herzlich ein zur Veranstaltung
Zum 70. Todestag von Julius Leber
mit Dr. h. c. Gernot Erler, MdB
Montag, 19. Januar 2015, 19.00 Uhr - in Offenburg
Billet´sches Schlösschen
Stegermattstraße 26, im Bürgerpark
zur Erinnerung an Julius Leber, Reichstagsabgeordneter der SPD
und aktiver Widerstandskämpfer gegen den Nationalsozialismus.
Julius Leber wurde am 5. Januar 1945 in Plötzensee hingerich-
tet.
Wenn Unrecht zu Recht wird, wird Widerstand zur Pflicht“ – dieses
Zitat von Bertold Brecht hat Julius Leber gelebt. Dieses Zitat ver-
pflichtet uns bis heute.

Mit freundlichen Grüßen
Elvira Drobinski-Weiß, MdB

Wir bitten um Ihre Anmeldung im Wahlkreisbüro in Offenburg
– Telefon 0781/919 77 62 -

Förderverein Mörburgschule e.V.
Einladung zur 10. Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder, Eltern, Lehrer und Interessierte,
zur 10. Mitgliederversammlung des Förderverein Mörburgschule
laden wir Sie recht herzlich am Dienstag, 03. Februar 2015, um
19.30 Uhr in die Mörburgschule in Schutterwald ein.

Tagesordnungspunkte:
Jahresberichts des Vorstands
Kassenbericht
Bericht der Kassenprüfer
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen
10 Jahre Förderverein Mörburgschule e.V.
Geplante Aktivitäten und Anträge
Verschiedenes
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Bitte reichen Sie Anträge zur Mitgliederversammlung bis spätes-
tens 24. Januar 2015 schriftlich bei der ersten Vorsitzenden Frau
Karin Koretic ein.

Wie sie an der Tagesordnung erkennen, wird der Vorstand neu
gewählt und es gibt einen Rückblick über die vergangenen 10
Vereinsjahre. Deshalb würden wir uns über ein zahlreiches
Erscheinen freuen. Sicherlich nutzen Sie gerne diese Gelegenheit
um sich über die Arbeit des Fördervereines zu informieren.
Vielen Dank für Ihr Interesse, Ihre erste Vorsitzende

Karin Koretic

Bärbel-von-Ottenheim-Schule
Gemeinschaftsschule Schwanau/Meißenheim
Informationsabend und Anmeldetermine zur 5. Klasse
Die Bärbel-von-Ottenheim-Schule lädt alle Eltern/Erziehungsbe-
rechtigten zu einem Informationsabend am Mittwoch, dem 28.
Januar 2015, 19.00 Uhr, ein.

Sie erhalten an diesem Abend ausführliche Informationen zum
Profil der Gemeinschaftsschule und deren aktuellen Ausgestal-
tung an der Bärbel-von-Ottenheim-Schule. Wir freuen uns über Ihr
Interesse und viele Fragen.

Tag der offenen Tür: 27. Februar 2015, 16.30 Uhr
Schüler und Eltern informieren sich

Anmeldetermine für die 5. Klasse der Gemeinschaftsschule
Schwanau/Meißenheim sind am Mittwoch, 25. März sowie Don-
nerstag, 26. März 2015, im Sekretariat der Schule.

Sabine Meier
Rektorin

Der Förderkreis der Bärbel-von-Ottenheim
Schule e.V. lädt ein zu

"Pretty Woman" Kaufen & Verkaufen
am Freitag, den 30. Januar 2015,
ab 19.00 Uhr in der

Bärbel-von-Ottenheim Schule
Ein Erlebnisabend für Girls aller Altersklassen mit Allem, was uns
schöner macht:

Secondhand-Kleidung für Mädels von 9 - 99, Schmuck, Kosmetik,
Farb-/Typberatung und vieles mehr. Lassen Sie sich überra-
schen!

Für das leibliche Wohl sorgt der Förderkreis der Bärbel-von-Otten-
heim-Schule e.V.

Die Standgebühr beträgt 10,- €.
Anmeldung bitte bis zum 25. Januar 2015 bei

Anne Baader-Kopf, 07824/661717,
Email: anne.baader-kopf@inter.de
oder Ulrike Bühler 07824/1749, Email: ullibue@aol.co

Infoabend an der
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg
Am Mittwoch, 28. Januar 2015 werden im Konferenzsaal der
Gewerblich-Technischen Schule Offenburg (Moltkestraße 23) um
19 Uhr weitere Vollzeitangebote vorgestellt.
Das Einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife
baut auf der mittleren Reife und einer abgeschlossenen Berufs-
ausbildung auf. Es führt in einem Jahr zur Fachhochschulreife,

mit der alle Studiengänge an jeder Fachhochschule belegt wer-
den können.
Schülern mit mittlerer Reife steht das Einjährige Technische
Berufskolleg I 1BK1T offen. Dieses Berufskolleg mit dem Schwer-
punkt „Multimedia, Präsentation und Rechnertechnik" stellt eine
solide Grundlage für den Einstieg in entsprechende Berufe dar.
Auf das 1BK1T aufbauend, führt bei Erfüllung der Aufnahmebe-
dingungen nach einem weiteren Jahr das „Einjährige Technische
Berufskolleg II" zur Fachhochschulreife (Baden-Württemberg) und
optional zum Berufsabschluss „Assistent für Kommunikations-
technik". Eine Schulart mit weiterhin guten Chancen auf dem
Arbeitsmarkt ist die Zweijährige Berufsfachschule mit den Fach-
richtungen Elektro- und Metalltechnik, da sie Schülern mit Haupt-
schulabschluss den sehr fundierten Erwerb der mittleren Reife
(Fachschulreife) ermöglicht und oftmals die Anerkennung des
ersten Lehrjahres einschließt.
Die Fachschulreife kann auch in unserer neuen Schulart Berufs-
fachschule Pädagogische Erprobung BFPE erworben werden. Hier
findet das Lernen ganz individuell auf die Schüler abgestimmt in
neuer Lernumgebung in kleinen Teams und mit Lernpaten statt.
In der Einjährigen Berufsfachschule mit den Fachrichtungen Elek-
trotechnik (mit Energie und Informationstechnik), Holz-, Metall-,
Installations- und Kfz-Technik wird das erste Lehrjahr eines ent-
sprechenden Ausbildungsberufes absolviert und kann somit auf
die Lehrzeit angerechnet werden.

Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie
für den Regierungsbezirk Freiburg e.V.

Neue Studiengänge zum/zur Betriebswirt/in (VWA) und Bache-
lor of Arts (B.A.) Business Administration oder Health Manage-
ment ab September 2015 in Offenburg
Betriebswirtschaftliche Kenntnisse sind heute notwendiges
Zusatzwissen in vielen Verwaltungen und Betrieben. Berufsbe-
gleitend, praxisorientiert und auf hohem Niveau lässt sich dieses
Wissen an der Verwaltungs- und Wirtschafts- Akademie (VWA) für
den Regierungsbezirk Freiburg e.V. erwerben. 2015 beginnt in
Offenburg ein neuer Studiengang zum/zur Betriebswirt/in (VWA).
Parallel dazu kann der akademische Grad Bachelor of Arts (B.A.)
Business Administration oder Health Management erworben wer-
den.
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
VWA Freiburg, Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg
Tel: (0761) 38673-14 oder -16, Fax: (0761) 38673-33
info@vwa-freiburg.de, www.vwa-freiburg.de

Intelligent reisen
Sind Tourismus und Klimaschutz Gegensätze?
In den schönsten Wochen des Jahres wollen wir es uns gut gehen
lassen. Dass unser Flug große Mengen Klimagase produziert,
dass unser Kreuzfahrtschiff eine Dreckschleuder ist und dass
Menschen in den Reisezielen die Auswirkungen unseres Kon-
sums zu spüren bekommen, nehmen wir bestenfalls am Rande
zur Kenntnis.
Welche Probleme der internationale Tourismus mit sich bringt
und warum klimabewusstes Reisen wichtig ist, veranschaulicht
Reiseexperte Frank Herrmann in seinem Vortrag. Anhand von
konkreten Beispielen zeigt der Diplombetriebswirt, Journalist und
Autor des Ratgebers „Fair einkaufen – aber wie?“ auf, warum wir
umdenken müssen, wenn wir reisen, und wie alle von einem
umweltfreundlichen Tourismus profitieren. Was jeder von uns
hierzu beitragen kann, ist ebenso Inhalt wie Aktuelles zum Thema
Klimakompensation, das Engagement von Reiseveranstaltern
und die Wirksamkeit von Tourismussiegeln.
Der Vortrag findet statt am Mittwoch, 21.01.2015 um 19:30 Uhr
im Raum 102 (Saal) der VHS Offenburg, Amand-Goegg-Str. 4.
Veranstalter sind VHS Offenburg und BUND-Umweltzentrum Orte-
nau in Kooperation mit der Stadt Offenburg. Der Kostenbeitrag
beträgt 5 €.
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„Mit den Händen reden“
am Gebärdenstammtisch

Die Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle für Unterstützte Kom-
munikation der Diakonie Kork laden ein zum Gebärdenstamm-
tisch am Montag, 19. Januar 2015 um 18 Uhr im MühlenCafé
(Willstätt, Hauptstraße 50).
Es ist ein besonderer Stammtisch, denn die Teilnehmenden sind
überwiegend gehörlos und verständigen sich in Gebärdenspra-
che. Wer diese Gebärdensprache nicht kennt und Interesse daran
hat, ist eingeladen, einen Abend lang ohne Stimme und nur mit
Gebärden, Gestik und Mimik mit anderen zu kommunizieren. Die
Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle Beatrice Roth (hörend) und
Viola Storz (gehörlos) werden die Stammtischgäste an diesem
Abend begleiten.
Weitere Termine des Gebärdenstammtischs sind jeweils montags
am 9. Februar, 16. März und 13. April 2015 ebenfalls um 18 Uhr
im MühlenCafé.
Darüber hinaus informieren und beraten die Mitarbeiterinnen der
Beratungsstelle Menschen, die keine oder eine eingeschränkte
Lautsprache haben. Dabei beziehen sie auch das persönliche
Umfeld der Betroffenen ein.
Dank einer Förderung durch „Aktion Mensch“ können die Mitar-
beitenden derzeit die Beratungsleistungen noch kostenlos anbie-
ten.

37. Offenburger Narrentag in der
Innenstadt

Offenburg ist eine der Hochburgen der schwäbisch-alemanni-
schen Fasnacht. Die Stadt zählt mehr als 25 Narrenzünfte, darun-
ter die Offenburger Hexen und die Spättle der Althistorischen
Narrenzunft. Höhepunkt des närrischen Treibens ist der Offenbur-
ger Narrentag am Samstag, 31. Januar, an dem alle Offenburger
Narren ein buntes Straßenfest feiern. Los geht’s bereits um 10
Uhr mit der Öffnung des Narrendorfs und musikalischer Unterhal-
tung durch die Stadtkapelle Offenburg. Die Narren ziehen ab
10.30 Uhr ein und stürmen das Rathaus pünktlich um 11.11 Uhr.
Gehängt und gefleddert wird um 11.30 Uhr eine prominente Per-
sönlichkeit von den Bohlsbacher Krabbenaze. Für Musik sorgen
ab 12.15 Uhr die Schrottpäperer. Das Scheeserennen der Narren-
zunft Rebknörpli Fessenbach beginnt um 13 Uhr – begleitet von
der Stadtkapelle Offenburg. Um 14 Uhr startet dann der große
Kinder- und Narrenumzug durch die Innenstadt. Alle Fasnachts-
begeisterten können am Narrentag kostenlos alle fahrplanmäßi-
gen Schlüsselbuslinien nutzen.




